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HOBBY-/KÜNSTLER FÜR KUNSTPROJEKT 
IN MANCHINGER GESCHÄFTEN GESUCHT

Am 30.09.2007 findet in Manching wieder der verkaufsoffene
Sonntag statt. Um diesen noch mehr zu beleben, werden Künst-
ler aus der Region und Umgebung gesucht, die gern ihre Kunst
in den Schaufenstern der Geschäfte präsentieren möchten.
Bei Interesse und weiteren Informationen melden sie sich bitte bei:
Frau Kern Tel. 08459/2684
Frau Stritzl Tel. 08459/1702
Frau Neumayr Tel. 08459/2871

Während die Eltern das Kelten- Römer- Museum besichtig-
ten, durften die Kinder unter Aufsicht aus Ton keltische Öl-
lampen basteln. Als besondere Freude empfanden sie, dass
sie zum Teil keltische Kleidung anziehen durften. Schmidtner

Die Bücherei gratuliert den glücklichen Gewinnern: (von links) Kili-
an Kürzinger,Lena Layer und Felix Lutz wurden aus über 100 Teilneh-
mern gezogen und freuten sich über die Buchpreise. Das neue Rät-
sel für Kinder und Jugendliche zum Thema „Buchtitelraten“ liegt in
der Bücherei aus.

                                           AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 
       Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 
                  Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                                           FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 
                           Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 
                            Voller Tank, Halbe Kosten !!! 

Apotheke im Medi-Center
Apotheker Günther Jobst

Mitterstr.18-20, 85077 Manching, Tel.: 08459/332628, Fax: 08459/332614

Leichter Leben – neuer Kursbeginn!
Mo. 14.05.07, 20.00 Uhr in der Apotheke

Informieren Sie sich unverbindlich am
kostenlosen 1. Vortragsabend

Kostenlose Kräuter-Haarpflege-Beratung
(Fa. Rausch)

Mi., 16.05.07, 10-18.00 Uhr in der Apotheke

Vortrag: Sind Sie sauer?
Zum Thema Säuren-Basen-Haushalt

Von Apotheker G. Jobst
Mi., 23.05.07, 20.00 Uhr in der Apotheke

Eintritt: 2,50 €

Anmeldungen und Infos ab sofort!
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„Im Frühling, so kurz vor
Ostern, sind viele Wildkräu-
ter am gesündesten“, erklärte
Frau Irmine Winter den 21
Kindern mit einigen Mamas
und Papas, die sich auf den
Weg machten, direkt vor der
Haustüre nach gesunden und
essbaren Kräutern zu suchen.

An der Brautlach entlang konn-
te man von Bärlauch, Spitzwe-
gerich, Löwenzahn bis Brenn-
nessel alles finden. Begeistert
füllten die Kinder ihre Kräuter-
säckchen und staunten, was
aus und mit Gänseblümchen
alles gemacht werden kann.
Sie erfuhren auch, warum man

Bärlauch nur vor der Blüte ern-
tet oder wie man das Brennen
der Brennnessel lindert.

Zum Abschluss legte man ei-
ne Mittagsrast beim See der
Brautlachfischer ein. Gemein-
sam mit den Kindern wurde le-
ckerer Kräuterquark hergestellt,
dazu gab es frisches Brot und

Rohkostgemüse. Die Kinder lie-
ßen sich´s schmecken und wer-
den in Zukunft mit offeneren
Augen durch die Natur gehen.

AmiciO bedankt sich ganz
herzlich bei Frau Winter für
die schöne und informative
Führung.

Größer, heller, komfortabler:
Nach sechs Monaten Bauzeit
wird am 12. Mai 2007 das
neue Abfertigungsgebäude
für Geschäftsreisende am
Flughafen Ingolstadt-Man-
ching eröffnet. Drängten sich
bislang morgendlich bis zu
100 Passagiere in nur drei
Containern des Betreibers
Ingolstadt-Manching Airport
GmbH (IMA), so bietet das
neue Terminal direkt am IMA-
Parkplatz nun großzügigere
Wartemöglichkeiten für
Gäste und Besatzungen.
Platzmangel wird bald ein
Fremdwort sein sowohl für die
Passagiere als auch für die Mit-
arbeiter der IMA: Insgesamt
rund 500 Quadratmeter Nutz-
fläche stehen nun nach dem
Umbau eines ehemaligen
Bundeswehrgebäudes zur Ver-
fügung. Ausreichend Sitzplät-
ze, eine Snackbar und ein mo-
derner Check-In-Schalter ma-
chen nicht nur das Warten
angenehmer, sondern erleich-
tern auch der IMA den Abferti-
gungsprozess, da es nun von
einander getrennte An- und Ab-
flugbereiche gibt.

Vom Gebäude aus hat man
durch eine großzügige Glas-
front direkten Blick auf das Vor-
feld und die Flugzeuge und
kann diese gegebenenfalls so-
gar zu Fuß erreichen. Ein wei-
terer Vorteil: Auch Flugbesat-
zungen haben nun Möglichkei-
ten zum Ruhen oder zur
Flugvorbereitung, und auch die
Mitarbeiter der IMA können
sich über neue Büros freuen.
Vom erweiterten Platzangebot

profitieren auch die anderen
am Manchinger Flughafen an-
sässigen zivilen Firmen, Priva-
te Wings Flugcharter und Heli-
team Süd.

„Mit der Inbetriebnahme des
neuen Terminals ist die Erwei-
terung unserer Anlagen vorerst
abgeschlossen“, freut sich Pe-

ter Baustetter, geschäftsführen-
der Gesellschafter der Ingol-
stadt-Manching Airport GmbH.
Bereits seit 2005 stehen der
IMA ein zweites Vorfeld und ein
zweiter Hangar auf dem über-
wiegend militärisch genutzten
Flugplatz zur Verfügung. Das
Gelände für das neue Terminal

wurde gemeinsam von den
Landkreisen Eichstätt und Pfaf-
fenhofen, den Gemeinden
Manching und Ernsgaden so-
wie der Industrie- und Förder-
gesellschaft der Stadt Ingol-
stadt erworben. 

Damit trägt der Betreiber der
rasanten Passagierentwicklung
Rechnung: Hoben 2001 noch
knapp 15500 Gäste in Man-
ching ab, so wurden 2005 be-
reits fast vier Mal soviele Pas-
sagiere, knapp 55000, beför-
dert – alles Geschäftsreisende,
wie Peter Baustetter betont:
„Damit dürften wir zu den Spit-
zenreitern der Geschäftsflug-
häfen in Deutschland gehören.“

AUGEN AUF IM FRÜHLING

AmiciO organisiert Kräuterwanderung für Kinder

NEUES ABFERTIGUNGSGEBÄUDE IN MANCHING WIRD AM 12. MAI ERÖFFNET

Vom Container ins Komfort-Terminal
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FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wur-
den gefunden und beim
Markt Manching – Fundamt 
abgegeben:

– 01.04.2007     
3 Schlüssel am Ring

– 02.04.2007     
1 Handy „Siemens“, schwarz

– 04.04.2007     
1 Damenrad „MISSILE“,
silber/weinrot

– 05.04.2007     
1 Handy „Nokia“
silberfarben

– 06.04.2007     
1 Brille im schwarzen Etui

– 13.04.2007     
1 Damenuhr Dugena,
goldfarben

– 18.04.2007     
1 Autoschlüssel Nissan im
Täschchen

– 19.04.2007     
1 Autoschlüssel Alfa Romeo

– 23.04.2007     
1 Schlüssel Suzuki mit
Motorradanh.

– 23.04.2007     
1 Handy „Motorola“
silberfarben
Empfangsberechtigte
werden aufgefordert, ihre
Rechte an den Fundsachen
beim Fundamt des Mark-
tes Manching, Rathaus,
Zi. 003 anzumelden.

85024.04.2007 , I.A. Schnapp

Schwelbrand auf Dach
der Realschule Manching
– 840 Schüler evakuiert
Ort: Manching, Am Keltenha-
fen, Realschule
Zeit: Mittwoch, 25.04.07, 12.40
Uhr
Zu einem Schwelbrand kam es
heute Mittag auf dem Dach der
Realschule Manching. 840
Schüler und das Lehrpersonal
mussten daraufhin das Schul-
gebäude räumen.
Gegen 12.40 Uhr war ein 34-

jähriger Architekt aus München
mit Arbeiten auf dem Dach der
Schulturnhalle beschäftigt, als
er eine Rauchentwicklung am
Dach des Hauptgebäudes fest-
stellte. Er verständigte sofort
die Feuerwehr. Nach Auslö-
sung eines Brandalarms ver-
ließen die rund 840 Schüler
und das Lehrpersonal das
Schulgebäude. Der Brand, der
in der Zwischendecke des Da-
ches ausgebrochen war, wur-
de von den Freiwilligen Feuer-
wehren aus Manching, Ober-

stimm, Pichl und Westenhau-
sen gelöscht. Dazu mussten Tei-
le des mit Kies bedeckten Flach-
daches abgetragen werden.
Verletzt wurde niemand. Es
entstand ein Sachschaden von
rund 40.000 Euro. Als Brandur-
sache gilt nach ersten Ermitt-
lungen der Kriminalpolizei In-
golstadt ein technischer Defekt
als wahrscheinlich. In der
Zwischendecke verläuft eine
Rinnenheizung für die Wasser-
leitung. Der Nachmittagsunter-
richt an der Schule fiel aus.

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////

THEATERBÜHNE MANCHING

Danke 
Die Theaterbühne Manching
e.V. bedankt sich herzlich bei
allen aktiven Helferinnen und
Helfern, Freunden und Spon-
soren für die gewohnt gute
Zusammenarbeit in unserem
Frühjahrstheater 2007
„Ein Ekel wird kuriert“
Mitwirkende: – Spieler –
Helmut „Henry“ Eisenbarth
Anke Schwan
Ottilie Schmalzl
Franz Ismann
Kerstin Schmalzl
Helga David
Sami Schranz
Alfred Veit

Die „guten Seelen“ hinter den
Kulissen:
Ulrike Spitz
Doris Veit
Evi Send
Siegfried Eckert
Antonia Schöls
Karl-Heinz Mohr
Rupert Schöls
Uwe Baum

Regie und Gesamtleitung 
Xaver Huber
Co-Regie
Erwin Send

Ein ganz besonderes„Danke-
schön“gilt natürlich in erster
Linie allen Besucherinnen und

Besuchern unseres Theaters!!
Denn…„Applaus ist unser
Lohn“
Herzlichen Dank dafür!

Theaterbühne Manching e.V. im

Namen des Vorstands

1. Vorstand, Xaver Huber

1. Schriftführer, Barbara Uhlig

Harald Hierl, 2. Schriftführer

Besuchen Sie uns doch unter:
www.theaterbuehne-man-
ching.de
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Sein Auto muss man alle 2-3
Jahre beim TÜV vorstellen.
Flugzeuge dagegen müssen je-
des Jahr gründlich untersucht
werden. Die FSG Messer-
schmitt Manching e.V. lässt die-
se Prüfung immer am Saison-
beginn durchführen, damit si-
chergestellt ist, dass die
Flugzeuge nach der Winterpau-
se in einem einwandfreien Zu-
stand sind. Prüfer Michael Ber-
ger bestätigte dem Verein, dass
die Flugzeuge im Rahmen der
Winterarbeit optimal auf die
kommende Saison vorbereitet

wurden. So konnte Ostern bei
bestem Wetter die Flugsaison
beginnen. 10 Flugschüler war-
ten bereits darauf, wieder in die
Luft zu kommen. Und ein paar
davon werden schon in den
nächsten Wochen ihren ersten
Alleinflug erleben. Auch Flug-
gäste für Rundflüge mit Segel-
flugzeugen oder dem Motor-
segler über der Region sind
gerne gesehen.

Kontakt: Gerhard Köhler, 

Tel. 08459/2309

Flugleitung

(am Wochenende) Tel 08459/8164067

FLUGSPORTGRUPPE MESSERSCHMITT 

Flugzeuge startbereit

Oswald Dörwang heißt der
neue Schützenkönig bei den
Edelweißschützen Ober-
stimm.
Ihm hat es fast die Sprache ver-
schlagen, als die erste Schüt-
zenmeisterin Maria Fath ihn
zum neuen König proklamier-
te. Die Freude war so groß, weil
Dörwang es nach 40 Jahren
Vereinszugehörigkeit geschafft
hat, die Königswürde zu gewin-
nen, dass er spontan alle
Schützen im Sommer zu einer
Brotzeitrunde einlud. Ebenso
freudig wurde bei der Jugend
Chris Ruckdäschel gefeiert, der
mit einem 147-Teiler den Nach-
wuchs für ein Jahr als Jugend-
könig repräsentieren wird.
Bevor Maria Fath unter Jubel
die Vereinsmeister  bekannt
gab,  bat sie bei den Vereinsmit-
gliedern um Unterstützung für

das 20. Markt- und Volksfestkö-
nigsschießen, das  heuer der
Oberstimmer Schützenverein
vom 7. bis 18. Mai austrägt. 

Vereinsmeister bei den Ju-
nioren wurde Markus Kiese-
wetter. Tanja Lettenbauer hatte
bei den weiblichen und Walter
Rahn bei den männlichen
Schützen die sicherste Hand.
Den Meistertitel in der Alters-
klasse Damen gewann Adel-
heid Lettenbauer und bei den
Herren Wolfgang Kölbl. Bei den
Senioren/Damen, darf sich Er-
na Emrich, Senioren/Herren
Rudi Braunstein, Senioren/Da-
men II Marianne Lettenbauer
und Senioren/Herren II Martin
Kölbl Vereinsmeister nennen.
Aus den Reihen der Schüler
wurden Michaela  Hainzinger
und Sebastian Froschmeier
neue Vereinsmeister.           

Schmidtner

EDELWEISSSCHÜTZEN OBERSTIMM

Oswald Dörwang wurde neuer
Schützenkönig

Prüfer Michael Berger und 1. Vorstand Gerhard Köhler bei der
Nachprüfung der Segelflugzeuge

MARKTGEMEINDERAT:
08.05.2007 Bauausschuss

24.05.2007 Marktgemeinderat

VEREINE:
17.05.2007 Eisstockclub Oberstimm Grillfest

25./26./27.05.2007  Markt Manching Museumsfest

25.05.2007  Markt Manching Seniorennachmittag am 

Museumsfest

26.05.2007  SV Manching Pfingstturnier Jugend

27.05.2007  SV Manching Fußball Marktmeisterschaft

28.05.2007   SV Manching Pfingstturnier Jugend

TERMINE

Stolz präsentieren sich die neuen Schützenkönige und Verein-
smeister der Oberstimmer Edelweißschützen. Schmidtner
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STRASSENBAUARBEITEN

Im Auftrag des Staatlichen Bauamtes Ingolstadt und des Mark-
tes Manching werden voraussichtlich vom 04.06.2007 bis zum
20.06.2007 die östlich von Manching verlaufende Staatsstraße
2335 und die daran anschließende Gemeindeverbindungsstra-
ße saniert. Der Baustellenbereich erstreckt sich vom Kreuzungs-
bereich B 16 / Staatsstraße 2335 bis zur Kreuzung mit der PAF
34, in Höhe der Panzerwendeplatte.
In den zurückliegenden Jahren hat auf den zu sanierenden Stre-
ckenabschnitten, trotz Schließung des Verladebahnhofes, das
Verkehrsaufkommen stetig zugenommen. So befahren täglich
etwa 10.000 Kfz, davon 1.200 LKW, den geplanten Bauabschnitt.
Dass die gegenwärtige Asphaltbefestigung dieser hohen Ver-
kehrsbelastung nicht standhält, ist an den bis zu 3 cm starken
Spurrillen auf der Staatsstraße 2335 ersichtlich. Im Bereich der
Gemeindeverbindungsstraße wurden die Spurrillen bereits vor
einigen Jahren saniert, wobei erste Deformationen schon wie-
der ersichtlich sind. Um die Gebrauchstauglichkeit beider Stre-
ckenabschnitte auf Dauer sicherzustellen, wird nun die Fahr-
bahn um etwa 15 cm verstärkt.
Während den Bauarbeiten ist die Fahrbeziehung von bzw. nach
Rottmannshart jederzeit möglich. Hierzu werden die Bauarbei-
ten in zwei zeitlich getrennte Bauabschnitte unterteilt. Der er-
ste Bauabschnitt erstreckt sich von der Kreuzung B 16 / Staats-
straße 2335 bis zum Kreuzungsbereich Richtung Verladebahn-
hof. Der zweit Bauabschnitt von der Kreuzung Richtung
Verladbahnhof bis zum Bauende, in Höhe der Panzerwende-
platte. Der Bauabschnitt mit Bautätigkeit ist jeweils für den öf-
fentlichen Verkehr vollständig gesperrt. Der andere Bauabschnitt
kann entsprechend befahren werden. Der überörtliche Verkehr
von bzw. nach Ingolstadt wird über die PAF34  (Niederfelder
Straße) durch den Markt Manching geleitet.
Für den Baubeginn wurde bewusst die 2. Pfingstwoche ge-
wählt, da hier das Verkehrsaufkommen auf der Umleitungs-
strecke geringer sein dürfte. Der Schulbus- und Linienbusver-
kehr ist während der gesamten Bauzeit nicht beeinträchtigt.
Durch den Umleitungsverkehr bedingte Beeinträchtigungen
bitten wir zu entschuldigen. Staatliches Bauamt Ingolstadt

EV.-LUTH. FRIEDENSKIRCHE

Kirchenjubiläum in Manching 
BRAUTLACHFISCHER

Weiher der Brautlachfischer
wird mit Störe bereichertWer hat Erinnerungen an die

Einweihung der Friedenskir-
che am alten Vorwerk vor 49
Jahren?
Im kommenden Jahr am 20. Ju-
li 2008 wird die ev.-luth. Frie-
denskirche am alten Vorwerk in
Manching 50 Jahre alt. Diesen
Tag möchte die evangelische
Kirchengemeinde zusammen
mit allen Manchingern festlich
begehen. Auch im Umfeld die-
ses Festes soll es begleitende
Aktionen und Veranstaltungen
geben. Unter anderem ist an ei-
ne Ausstellung und die Erstel-
lung einer Festschrift gedacht.
Im Rahmen der Vorbereitungen
zu diesem Fest möchte die
evangelische Kirchengemein-
de mit Manchingern Kontakt
aufnehmen, die damals schon

dabei waren, die Erinnerungen
an die Bauzeit der Kirche haben
und vielleicht auch noch an die
Zeit des Vorwerks. Ebenso ist
sie an Berichten aus den letz-
ten 50 Jahren der Kirche inte-
ressiert.
Ein jeder, der hierzu mit Erzäh-
lungen und/ oder Bildern beitra-
gen kann, möge sich freundli-
cherweise mit dem evangeli-
schen Pfarramt in Verbindung
zu setzen. Das Pfarramt in der
Lilienthalstraße 91 ist geöffnet
Montag bis Donnerstag 09:00
Uhr bis 11:00 Uhr und Diens-
tagnachmittag von 16:30 Uhr
bis 18:00 Uhr. Die Telefonnum-
mer lautet: 32820.
Wer möchte, wird auch gerne
zuhause besucht, um in Ruhe
reden zu können. Bitte Be-
scheid geben.

Wenn, auch der Zug auf der
Bahnstrecke München -
Ingolstadt in Minutentakt an
dem an der Brautlach gele-
genen  Weiher vorüber-
braust, tut dies dem von den
Brautlachfischern gehegten
Fischwasser und dem ge-
pflegten Uferbereich keinen
Abbruch.
Das idyllische Fleckchen Natur
wurde in Beispielloser Gemein-
saftsarbeit vor Jahren wieder
zum Leben erweckt. Es kann
sich heute keiner mehr vorstel-
len, so der Vorsitzende der
Brautlachfischer, Hubert Josef,
wie der Weiher durch Laubein-
fall versumpfte zu stinken be-
gann und letztlich umkippte.
Mit vereinten Kräften wurde
das Wasser, in dem es kein Le-
ben mehr gab, aufgebaggert
und das Gestrüpp entfernt. 
Nach der Renaturierung konn-
ten die Fischer, nachdem das
saubere Druckwasser aus der
in unmittelbarer Nähe fließen-
den Brautlach den Weiher wie-
der gefüllt hatte, mit dem Besatz

von heimischen Fischarten be-
ginnen. Der Erfolg stellt sich
alsbald ein. Heute fühlen sich
nicht nur Hechte, Karpfen und
Schleien wohl, sondern auch
Miesmuscheln und Edelkrebse
vermehren sich wieder und
kontrollieren das Wasser. 

Das Problem der rührigen Fi-
scher, so der Vorsitzende, ist
nicht der ab und zu einfliegen-
de Fischreiher, der seinen Tri-
but verlangt,  sondern die
Schwarzfischer die hemmungs-
los versuchen soviel Fische wie
möglich an Land zuziehen. Im-
mer wieder finden wir, so die Fi-
scher, am Ufer vergessene An-
gelutensilien, die darauf hin-
weisen, dass bei der Nacht
gefischt wurde. 

Eine freudige Überraschung
und Bereicherung für das Ge-
wässer erhielten die Brautlach-
fischer vom Manchinger Fischer
Johann Moosheimer, der ihnen
10 bis zu einem halben Meter
lange Störe schenkte. Die nun
zur Freude aller zusätzlich den
Weiher bevölkern.                   

Schmidtner

Staunend betrachtet auch der Fischernachwuchs die Störe, mit ihren
unverwechselbaren spitz zulaufenden Köpfen, die Hubert Josef in
ihre neue Heimat aussetzte. Schmidtner
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Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

MANCHINGER SENIORENHEIM 

Tiere zum Anfassen
Abwechslung brachten die
Kleintierzüchter mit ein paar
Tauben und Hasen für eine
Stunde in den Alltag der
Heimbewohner des Man-
chinger Seniorenheims.
Bei herrlichem Wetter erläuter-
te Vereinsmitglied Günter
Schubert den betagten Bürgern
die Vorzüge und Nachteile der
Rassetiere. 
Das Interesse und die Freude
an dieser Präsentation, die auf

Veranlassung von Altbürger-
meister Albert Huch  zustande
kam, war derart groß, dass sich
viele Senioren, die keine Mög-
lichkeit mehr haben, sich in der
freien Natur zu bewegen,  eine
weitere Veranstaltung dieser
Art wünschen. Die Leiterin der
Seniorenanlage, Brigitte Rei-
ning, bedankte sich im Namen
der Heimbewohner beim Klein-
tierzuchtverein für den unter-
haltsamen Nachmittag.

Schmidtner 

Günter Schubert von den Kleintierzüchtern erklärte den Senioren
die Vorzüge der Tiere. Schmidtner  

EINLADUNG UND ANMELDUNG IN DIE 
REALSCHULE AM KELTENWALL 

Die Anmeldung in die 5. Jahrgangsstufe für das Schuljahr
2007/2008 läuft von
Montag, 07.05. bis Mittwoch, 09.05.2006
zwischen 8.00 und 12.00 Uhr sowie von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Mitzubringen sind dabei: Geburtsurkunde oder Stammbuch,
Übertrittszeugnis,
1 Passbild für den Busausweis nur von den Schülerinnen und
Schülern aus dem 
Landkreis Neuburg/Schrobenhausen.

Eltern, die eine Aufnahme in eine höhere Jahrgangsstufe pla-
nen oder eine Umschulung ihres Kindes vom Gymnasium an
die Realschule beabsichtigen, werden gebeten, eine Voranmel-
dung zum Besuch der Realschule ebenfalls vom 08.05. bis
10.05.2006 vorzunehmen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie über das Sekretariat unter der
Telefonnummer 08459/3248-0.

FIRMEN VERANSTALTEN EINEN 
SCHNÄPPCHENMARKT

Erstmals findet von Donnerstag 3. bis Samstag 5. Mai jeweils
von 10 bis 18 Uhr auf dem Parkplatz der Sparkasse Manching
an der Georg-Mathes-Straße ein Tiefpreismarkt statt, an dem
sich folgende Firmen beteiligen: Mode Märkl, Uhren- Schmuck
Fiedler, Schuh- Paul und das Baby- Haus aus Mändelfeld. Die
beteiligten Geschäfte bieten eine vielfältige Auswahl ihrer Ar-
tikel zu einmalig günstigen Preisen an. Nutzen Sie die Gele-
genheit und stöbern Sie nach Herzenslust in der breiten Palet-
te der angebotenen Waren. Es ist bestimmt für jeden etwas da-
bei. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Der Erlös
aus dem Verkauf der Getränke und Essen wird einer wohltäti-
gen Einrichtung gespendet.

Familie Zimmer · Sandstr. 15
85077 Manching

am 25.-27.05.07 
Museumsfest Manching 

Steckerlfisch vom Holzkohlengrill
Calamares – Fischfilet – Pommes – Brezen

zum Mitnehmen
Tel. Vorbestellung erwünscht:

08459/6541

Weitere Termine:
29.06.-01.07.07 Bürgerfest Kösching
24.-27.08.07 Barthelmarkt Oberstimm
Sept. 07 Marktsonntag Manching
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Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1, 85119

Ernsgaden 

Sonntag, 06.05.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
13.30 Uhr Maiandacht
Montag, 07.05.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Freitag, 11.05.07 19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 13.05.07 8.30 Uhr

Familiengottesdienst
Montag, 14.05.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Donnerstag, 17.05.07 8.30 Uhr

Gottesdienst zum Fest Christi
Himmelfahrt
Sonntag, 20.05.07 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst
13.30 Uhr Maiandacht  
Montag, 21.05.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Freitag, 25.05.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 27.05.07 8.00 Uhr

Pfingstsonntag - Festgottesdienst – 

gestaltet vom Kirchenchor mit

Solisten und Orchester

Montag, 28.05.07 9.30 Uhr 

Gottesdienst mit anschl. Flurpro-
zession
Freitag, 01.06.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Sonntag, 03.06.07 8.30 Uhr 

Sonntagsgottesdienst
Montag, 04.06.07 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst
Donnerstag, 07.06.07 8.30 Uhr

Gottesdienst zum Fronleichnams-
fest

Bergstr. 2/II, 

85077 Manching

INFO unter: 

08459/2749 oder 08459/6382

Samstag, 05.05.. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 06.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 07.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag, 10.05. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / neues

Thema/ INFO Tel. s.o.

Sonntag, 13.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 15.05. 09.00 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag, 15.05. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis
Samstag, 19.05. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 20.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 21.05. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag, 24.05. 20.00 Uhr

Hauskreis Manching / neues

Thema/ INFO Tel. s.o.

Sonntag, 27.05. 10.45 Uhr

Wortverkündigung
Dienstag, 29.05. 09.00 Uhr

Seniorenkreis – entfällt wegen

Gemeindefreizeit

Dienstag, 29.05. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis - entfällt wegen

Gemeindefreizeit

Samstag, 02.06. 19.00 Uhr

Jugendtreff - „Let´s talk about God“

Sonntag, 03.06. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 04.06. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

CHRISTLICHE GEMEINDE MANCHING 

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr
Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

Pfarramt.Manching@elkb.de

Samstag, 5. Mai

Beichtgottesdienst zur Konfirmation

um 17:00 Uhr in der Friedenskirche

6. Mai

10:00 Uhr Konfirmation mit Abend-

mahl und mit der Kirchenband in

der Christuskirche

Samstag 12. Mai

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl in der Seniorenanlage

13. Mai

10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-

betreuung in der Friedenskirche

Donnerstag, 17.Mai 

Christi Himmelfahrt.

10:30 Uhr Gottesdienst für alle

Generationen am Sportplatz in

Westenhausen

Abfahrt ist um 9:45 Uhr an der

Christuskirche. Außerdem fährt auch

der Gemeindebus etwa um die

gleiche Zeit . Dort werden auch Plätze

für Mitfahrende sein. Dafür bitten wir

aber um vorherige Anmeldung.

20. Mai

10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst in der Christuskirche

Samstag, 26. Mai

19:00 Uhr oekumenischer Gottes-

dienst mit anschließendem Schmalz-

brotessen in der Christuskirche

27. Mai - Pfingsten

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl und Kinderbetreuung in der

Friedenskirche 

Dekan i.,R. Schmeckenbecher

28. Mai - Pfingstmontag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl in der Seniorenanlage

17:00 Uhr Gottesdienst in russischer

Sprache in St. Johannes in Ingolstadt,

ab 16:00 Uhr Mitfahrgelegenheit an

der Christuskirche

Veranstaltungen: 

In den Pfingstferien finden keine

Veranstaltungen statt.

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:30 Uhr

Gemeinderaum Christuskirche

Kontakt: Ana Stanci 1229

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr (geschlossene

Gruppe)

Kontakt: Petra Pföß 330623; Silke

Simon 330408

Girls Club: Mädchen von 8 – 11

Jahre; montags 15.00 – 17:00 Uhr

Friedenskirche           

Gruppenleitung:
Diakonin Ilo Schumacher

die wilden Bengel: Jungen von 8 –

11 Jahren; montags 15:30 – 17:30

Uhr Christuskirche            Gruppen-

leitung Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen

ein Fahrdienst zwischen Friedenskir-

che und Christuskirche möglich

(Mädchen: Ilo Tel., 08450/9567;Jun-

gen:Reiner 30473

Jugendtreff in der Friedenskirche:
Alle Jugendlichen ab 14 Jahre von

18:00 – 20:00 Uhr

Info : bei Diakonin Ilo Schuhmacher

– Tel. 08450/9567

Posaunenchor: donnerstags 18:30 –

19.45 Uhr – Christuskirche.Weitere

Bläser sind herzlich willkommen:

Kontakt: Pfarramt Tel. 32820

Bibelgespräch: Bibelgespräch

entfällt wegen Pfingstmontag,

nächster Termin 25. Juni

Anmeldung für den neuen Konfirm-
andenkurs Für alle, die nächstes
Jahr konfirmiert werden
Zwei Termine wird es wieder für die

Anmeldung geben. Am 15. Mai um

19:30 Uhr und am 24. Mai um 19:00

Uhr sind die neuen Konfirmanden in

den Gemeindesaal der Christuskir-

che eingeladen.

Alle, die bis zum 30. April 2008

vierzehn Jahre alt werden – und in

unserer Gemeindekartei stehen –

bekommen vorher noch einen Brief.

Wer keinen Brief bekommt, aber

auch konfirmiert – oder in etwa

gleichem Alter getauft werden

werden will, gebe bitte im Pfarramt

Bescheid und komme ebenfalls zu

einem der Anmeldetermine.

Informieren Sie sich über das vielfältige Freizeitangebot und
die religiösen Aktivitäten der Manchinger Pfarrgemeinden.

EVANG.- LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Mittwoch, 2.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse
Pichl 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Manching 19.00 Maiandacht
Donnerstag, 3.5.

Oberstimm 14.00 Seniorennach-
mit- tag im Pfarrsaal

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe mit 

eucharistischer 

Prozession 

Freitag, 4.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz
Manching 16.30 Ministranten-

stunde
Oberstimm 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe

Samstag, 5.5.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz 
Donaufeld 19.00 Sonntag-

Vorabendmesse
Sonntag, 6.5.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
musikalisch mitgestaltet von den

„Münchner Chorbuben“

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Maiandacht
Montag, 7.5.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Dienstag, 8.5.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Mittwoch, 9.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Oberstimm 16.00 Schülermesse
Manching 17.15 Abfahrt an der 

Peterskirche nach „Maria Beinberg“
Dort feiern wir gegen 18.00 Maian-
dacht.
Donnerstag, 10.5.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 19.00 Hl. Messe
Freitag, 11.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz

Oberstimm 18.30 Maiandacht - 
anschl. Hl. Messe

Samstag, 12.5.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld 19.00 Sonntag-

Vorabendmesse
Sonntag, 13.5.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit
Oberstimm 8.45 Hl. Messe
zugleich Kinderwortgottesdienst
im Jugendheim

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
zugleich Kinderwortgottesdienst
im Pfarrheim

Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 zum Muttertag 

Maiandacht mit Lichterprozession
zur Mariensäule
Montag, 14.5. 

Pfarrei Oberstimm Tag der Anbetung
Manching 18.30 Rosenkranz
Oberstimm 19.00 Bittmesse:
eucharistische Bittprozession um die

Kirche

Dienstag, 15.5.

Manching 9.00 Gebetsgemein-
schaft

Bittgang nach Niederstimm –

Treffpunkte:
Manching 18.30 Beginn des 

Bittgangs am Lindenkreuz

Oberst. 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der Kirche

Pichl 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der Kirche

Niederst. 19.00 Bittmesse

Bei schlechtem Wetter: 19.00 Bittmes-

se in St. Ignatius, Niederstimm

Mittwoch, 16.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Bittgang nach Pichl – Treffpunkte:
Manching 18.00 Beginn des 

Bittgangs am Feldkreuz des 

Trachtenvereins

Oberst. 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der Kirche

Niederst. 18.30 Beginn des 

Bittgangs an der Kirche

Pichl 19.00 Bittmesse
Bei schlechtem Wetter: 19.00 

Bittmesse in St. Leonhard, Pichl

Donnerstag, 17.5.

Oberstimm 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst: 

Freitag, 18.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz
Manching 16.30 Ministrantenstunde
Oberstimm 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Samstag, 19.5.

Manching 13.00 Trauung
Donaufeld19.00 Sonntag-Vorabend-

messe
Sonntag, 20.5.

Oberst.  8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Maiandacht
Montag, 21.5.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Dienstag, 22.5.

Oberst.  9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Mittwoch, 23.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse
Pichl 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Manching 19.00 Maiandacht
Donnerstag, 24.5.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit
Manching 19.00 Hl. Messe
Freitag, 25.5.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz
Manching 16.00 Gemeinsame Probe

aller Firmlinge in der Kirche

Oberst. 18.30 Maiandacht -

anschl. Hl. Messe
Samstag, 26.5.

Manching 9.30 Firmung
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Ökumenischer 

Pfingstgottesdienst
Sonntag, 27.5. 

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe:
Manching 10.00 Hochamt zum 

Pfingstfest
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Maiandacht
Montag, 28.5.

Oberst. 6.15 Fußwallfahrt nach 
Pobenhausen
(Treffpunkt Kirche)

8.15 Abfahrt an der Kirche mit dem

Bus nach Pobenhausen

11.45 Rückfahrt von Pobenhausen

mit Bus nach Oberstimm

Manching 8.30 Hl. Messe
Forstw. 10.00 Pfarrgottesdienst in

Forstwiesen

Manching 18.30 Rosenkranz
Dienstag, 29.5.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Mittwoch, 30.5.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Niederst. 18.30 Maiandacht - 

anschl. Hl. Messe
Manching 19.00 Maiandacht
Freitag, 1.6.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz
Manching 16.30 Ministrantenstunde
Oberst. 19.00 Herz-Jesu-Messe

mit eucharisti-
schem Segen

Samstag, 2.6.

Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 18.30 Rosenkranz
Donaufeld19.00 Sonntag-Vorabend

messe
Sonntag, 3.6.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Montag, 4.6.

Manching 18.30 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Rosenkranz
Niederst. 19.00 Hl. Messe
Dienstag, 5.6.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.30 Rosenkranz
Manching 19.00 Hl. Messe
Mittwoch, 6.6.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe
Manching 19.00 Maiandacht

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken



Bekanntmachung
Hiermit wird zur Kenntnis gegeben, dass im Monat Mai/Juni 2007
der Beauftragte des Marktes Manching die Grabdenkmäler in allen
Manchinger Friedhöfen auf ihre Standsicherheit überprüfen wird.

Manching, den 16.04.2007, Raith , 1. Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin hin.

Am 15. Mai 2007 werden fällig:
Grundsteuer A und B 2. Rate 2007
Gewerbesteuervorauszahlung 2. Rate 2007
Wasser/Kanalgebührenabschlag   2007 01-03/2007

Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abgaben
richtet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungsbe-
scheiden.
Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin, daß
ein Hund, der das 4. Lebensmonat vollendet hat, unaufgefor-
dert beim Markt Manching, Steuerstelle, Zi.Nr. 201, zur Hunde-
steuer anzumelden ist.
Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, also
durch Überweisung auf eines der nachstehend genannten Kon-
ten der Marktkasse mit Angabe der Pk.Nr. bzw. bei Verbrauchs-
gebühren mit der Abnehmer-Nr.:
Sparkasse Manching      Kto.Nr. 180 034 (BLZ 721 500 00)
Hallertauer Volksbank      Kto.Nr. 9640 916 (BLZ 721 916 00)
Postbank München        Kto.Nr. 37058-801 (BLZ 700 100 80)

Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, werden gebeten, ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu über-
weisen, daß die Gutschrift zum 15. Mai 2007 erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ver-
pflichtet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und
Säumniszuschläge zu erheben. Bisherige Barzahler können je-
derzeit, auch während des Jahres, der Marktkasse den Auftrag
zur Abbuchung ihrer Steuerschuld erteilen.

Markt Manching

Raith, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2007
Der Marktgemeinderat des Marktes Manching hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 01.03.2007 die Haushaltssatzung für das
Jahr 2007 samt ihren Anlagen beschlossen.
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2007 in Kraft.
Die Haushaltssatzung wird durch Niederlegung im Rathaus,
Kämmerei, Ingolstädter Str. 2, 1. Stock, Zimmer- Nr. 110, amtlich
bekanntgemacht.
Gleichzeitig mit der Niederlegung der Haushaltssatzung wird
auch der Haushaltsplan eine Woche lang, nämlich in der Zeit
vom 20.04.2007 bis einschließlich 26.04.2007 öffentlich aufgelegt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen außerdem
gemäß § 4 BekV während des ganzen Jahres im Rathaus, Käm-
merei, 1. Stock, Zimmer- Nr. 110, innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur Einsicht bereit.

Raith, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING INFORMIERT
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Josef Seebauer
Versicherungsfachmann
Telefon 08459/330430 · Telefax 08459/330431
E-Mail: Seebauer@hukvm.de  Internet: www.HUK.de/vm/Seebauer
Schlüsselstraße 3 · 85077 Manching



Längst ist die Zeit vorbei, als
die Landwirte in mühevoller
Handarbeit und mit vielen
Dienstboten die Saatkartof-
feln legen mussten. Schwere
vollautomatische Maschinen
haben diese Arbeit übernom-
men. So auch auf dem land-
wirtschaftlichen Anwesen von
Peter Plank in Westenhau-
sen.
Josef Plank Senior erinnert sich
noch gut an die Zeit, als er und
die gesamte Familie frühmor-
gens auf’s Feld mussten, um Er-
däpfel, wie die Kartoffel im
Volksmund heißen, einzulegen.
Doch, noch mühevoller war die
Kartoffelernte. Damals wurde
die Frucht mit dem Einschar-
pflug, von Ochsen oder Pferden
gezogen, oder mit einem einfa-
chen Roter aus dem Boden ge-

pflügt. In mühevoller Handar-
beit unter Einbezug aller Fami-
lienmitglieder, auch Kinder,
wurden die Kartoffeln in Wei-
denkörben eingesammelt und
auf einen Wagen geleert. Oft-
mals, so Opa Plank, der die
neue Kartoffellegemaschine
staunend betrachtet, hatten wir
vom Schleppen der schweren
Weidenkörbe, die Ernte ging da-
mals über einige Wochen, einen
krummen Rücken. Diese Zeit
können wir uns, so der Altbau-
er Plank, kaum mehr vorstellen.
Die neue Maschine setzt das
Pflanzgut exakt im Abstand von
32 Zentimeter und in einer Tie-
fe von 16 Zentimeter in den
Acker und formt automatisch
die Aufdämmung. Dadurch er-
spart sich der Landwirt bis zu
drei Arbeitsgänge.
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Nach 50 Jahren musste die Kreuzigungsgruppe in der Manchin-
ger Kirche St. Peter wegen schwerem Wurmbefall restauriert wer-
den. Unter Beratung der Diözese hat die Kirchenverwaltung be-
schlossen, die restaurierten Figuren, verbunden durch ein neues
Eichenkreuz, weiter nach vorn in den Altarraum zu rücken.
Zusätzlich werden die Balken des Kreuzes durch die Symbole der
vier Evangelisten geziert.

LANDWIRTSCHAFT 

Giganten legen die Saatkartoffeln  

Kaum mehr Handarbeit ist auf dem landwirtschaftlichen Hof
gefragt Vollautomatischen Maschinen übernehmen die Arbeit.

Foto: Schmidtner

DER NEUE 
MANCHINGER EINKAUFSFÜHRER IST DA!

Aktuell, informativ und attraktiv
Am letzten Wochenende war
es wieder so weit: Die 12.
Gewerbemesse Manching
öffnete ihre Pforten. Recht-
zeitig zur Messe erschien der
neue Manchinger Einkaufs-
führer.
Handwerk und Handel, Adres-
sen und Infos über Manching  
Die handliche Broschüre - 52
Hochglanzseiten stark - wurde
gestaltet und herausgegeben
von Karin Hoppe grafikdesign,
Manching. 
In der Lektüre erhält der Leser
alle wichtigen Informationen
zur Lage vieler Geschäfte und
deren Angebot. Übersichtlich
gibt sie auf einen Blick Auskunft
über die verschiedenen Pro-
dukte und Dienstleistungen. Ei-
ne kurze Information über das
kelten römer museum man-
ching, ein Stadtplan, wichtige
Adressen und Telefonnummern
und ein Branchen- und Gastro-
nomieverzeichnis runden die
Broschüre ab. 
Das aufwändig gestaltete Ma-
gazin liegt in allen teilnehmen-
den Geschäften und Betrieben,
im Rathaus und im kelten rö-

mer museum auf. Zusätzlich
stellt der Markt Manching 
das Heft im Internet unter
www.manching.de zum Down-
load zur Verfügung. 
Mit dieser aktuellen Ausgabe
des Manchinger Anzeigers wird
der Prospekt kostenlos an alle
Manchinger Haushalte verteilt.
Auch den Besuchern des Mu-
seumsfestes, das vom 25.-27.
Mai stattfindet, wird die nützli-
che Orientierungshilfe zur Mit-
nahme angeboten.
Das Magazin "zum Aufbewah-
ren" soll dann das ganze Jahr
über als nützlicher Leitfaden al-
len Bürgerinnen und Bürgern,
aber auch den Gästen und Be-
suchern der Marktgemeinde
dienen. Karin Hoppe, grafikdesign
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Einbruch in Drogerie-
markt – Alarmanlage
verscheucht Täter
Manching,Weberstraße
Mittwoch, 11.04.07, 19.20 Uhr
bis Donnerstag, 12.04.07, 07.45
Uhr
In der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag wurde in einen
Drogeriemarkt im Industriege-
biet Manching eingebrochen.
Der Täter wurde dabei offenbar
von einer Alarmanlage ver-
scheucht. 
Der bislang unbekannte Ein-
brecher gelangte durch Aufhe-
beln der Eingangstüre in den
Markt. Dort begab er sich ziel-
gerichtet in den Büroraum und
versuchte, den  Tresor aufzu-
brechen. Dabei wurde er von
der Alarmanlage gestört und
trat ohne Beute die Flucht an.
Das Tatwerkzeug ließ er im Bü-
ro zurück. An der Eingangstüre
entstand ein Sachschaden von
rund 250 Euro. 
Sachdienliche Hinweise nimmt
die Kripo Ingolstadt unter der
Telefonnummer 0841/9343-321
entgegen.

Rasante Fahrübungen
bescheren Fahranfänger
Strafanzeige
Manching, Im Erlet
Donnerstag, 12.04.07, 21.30 Uhr
Wegen Gefährdung des Stra-
ßenverkehrs muss sich seit
Donnerstag Abend ein 19-jäh-
riger Fahranfänger aus Man-
ching verantworten. 
Gegen 21.30 Uhr fuhren zwei
23 und 16 Jahre alte Manchin-
ger mit ihren Inline-Skates in
Manching auf der Straße Im Er-
let. Als die 23-jährige Frau und
ihr 16-jähriger Begleiter auf Hö-
he eines Parkplatzes waren,
fuhr der 19-jährige Autofahrer
zunächst mit hoher Geschwin-
digkeit an ihnen vorbei. Kurze
Zeit später kam er zurück und
hielt auf einer Brücke an. An-
schließend startete er durch
und fuhr mit Fernlicht auf die
beiden Skater zu. Diese konn-
ten sich durch Sprünge von der
Fahrbahn rechtzeitig retten. Der
junge Autofahrer entfernte sich
daraufhin, konnte aber im Rah-
men einer eingeleiteten Funk-
fahndung in Manching ange-

troffen werden. Er gab die Fah-
rereigenschaft zu. Auf Nachfra-
ge erklärte er, am dortigen
Parkplatz Fahrübungen ge-
macht zu haben. Ein Alkohol-
und Drogentest verlief negativ. 

Kellerabteile in Mehrfami-
lienhaus aufgebrochen
Manching-Oberstimm, Man-
chinger Straße
Mittwoch, 11.04.07, 20.00 Uhr
bis Donnerstag, 12.04.07, 07.00
Uhr
Insgesamt sechs Kellerabteile
eines Mehrfamilienhauses in
Oberstimm wurden in der
Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag aufgebrochen. 
Die bislang unbekannten Diebe
gelangten auf nicht bekannte
Weise in den Keller des Anwe-
sens in der Manchinger Straße
und knackten dort die Vorhän-
geschlösser von sechs Keller-
abteilen. Anschließend wurden
diese durchwühlt. Ersten Fest-
stellung zufolge wurde jedoch
nichts entwendet. Der Sach-
schaden beläuft sich auf rund 60
Euro. Hinweise zu den Tätern
liegen nicht vor. 

Trunkenheitsfahrten:
Manching, Geisenfelder Str.
Samstag, 14.04.07, 01.20 Uhr
Ein 42-jähriger Manchinger war
mit seinem Motorroller Sams-
tag Nacht gegen 01.20 Uhr auf
der Geisenfelder Str. in Man-
ching recht unsicher unter-
wegs. Nachdem ein Alkotest
über 1,4 Promille angezeigt hat-
te, musste der Rollerfahrer ei-
ne Blutentnahme über sich er-
gehen lassen, einen Führer-
schein besitzt er nicht.

Manching, Staatsstraße 2335
Sonntag, 15.04.07, 03.00 Uhr
Ein 19-jähriger Ingolstädter war
Sonntag Nacht mit seinem Peu-
geot auf der Staatsstraße in
Richtung Manching unterwegs.
In einer Linkskurve kam er nach
rechts von der Fahrbahn ab
und stieß gegen mehrere Leit-
plankenteile. Bei der Unfallauf-
nahme war deutlicher Alkohol-
geruch feststellbar, ein Schnell-

test lieferte einen Wert in Höhe
von knapp 2,00 Promille. Der
Mann musste eine Blutentnah-
me über sich ergehen lassen,
der Führerschein wurde sicher-
gestellt. An den Leitplanken
entstand ein Schaden in Höhe
von rund 1000,- Euro, verletzt
wurde niemand.

BAB A 9 Nürnberg – München,
AS Manching
Mittwoch, 18.04.07, 00.20 Uhr
Mit 1,8 Promille war in der
Nacht auf Mittwoch ein 57-Jäh-
riger mit seinem 7,5-Tonnen-
Lkw auf der BAB A 9 in Richtung
München unterwegs. Vermut-
lich aufgrund seiner Alkoholi-
sierung kam der Münchner mit
seinem Fahrzeug auf Höhe der
Ausfahrt Manching nach rechts
von der Fahrbahn ab. Er streif-
te ein Verkehrsschild und kam
nach 50 Metern in der Grünflä-
che zwischen der Aus- und Ein-
fahrt zum Stehen. Die Polizei
veranlasste eine Blutprobe bei
dem 57-Jährigen und behielt
seinen Führerschein ein. Es ent-
stand Sachschaden in Höhe von
800 Euro. Der Lenker, der un-
verletzt blieb, wird angezeigt. 

Manching, Ingolstädter Stras-
se
Sonntag, 22.04.07, 8.00 Uhr
Eine weitere Trunkenheitsfahrt
wurde Sonntag Früh in Man-
ching unterbunden. Kurz vor 8
Uhr wurde in der Ingolstädter
Straße ein 52-jähriger Fordfah-
rer aus dem Landkreis Pfaffen-
hofen von einer Streife ge-
stoppt. Ein Alkotest ergab über
1,2 Promille. Auch er musste
sich auf der Wache einer Blut-
entnahme unterziehen. Sein
Führerschein wurde an Ort und
Stelle sichergestellt. 

21-Jährige bei Unfall
erheblich verletzt
Ingolstadt, Manchinger Straße
Montag, 16.04.07, 13.45 Uhr
Mit mittelschweren Verletzun-
gen musste eine 21-jährige
Pkw-Fahrerin aus Manching
nach einem Unfall am Montag
um 13.45 Uhr auf der Manchin-
ger Straße ins Klinikum einge-
liefert werden. Die junge Frau

war mit ihrem Audi zu weit
nach links geraten und im
Gegenverkehr gegen einen
Muldenkipper geprallt. Dessen
Fahrer wollte nach links abbie-
gen, musste jedoch wegen des
Gegenverkehrs warten. Der
Pkw blieb nach dem Zu-
sammenprall total beschädigt
auf dem Dach liegen, der Sach-
schaden beläuft sich auf ca.
8000 Euro. An der linken Seite
des Lkw entstand Schaden in
Höhe von etwa 10.000 Euro.
Der 28-jährige Lenker aus
Allersberg blieb unverletzt. Wa-
rum die 21-Jährige auf die lin-
ke Fahrbahnseite gekommen
war, muss durch die Ingolstäd-
ter Verkehrspolizei noch er-
mittelt werden.      

Verkehrsunfall auf der A9
fordert ein Todesopfer
BAB 9, Richtung Nürnberg
Sonntag, 22.04.2007, 14.45 Uhr
Ein Reifenplatzer war der Grund
für einen schweren Verkehrs-
unfall auf der A9 in Richtung
Nürnberg  bei dem der Fahrer
tödlich verletzt und der Beifah-
rer schwer verletzt wurden.
Ein 52-jähriger Italiener, der in
Schwabach wohnhaft war, be-
fuhr mit einem Kleintranspor-
ter der Marke Iveco die A9 in
Richtung Nürnberg. Kurz nach
der AS Manching verlor er auf-
grund eines Reifenplatzers die
Kontrolle über sein Fahrzeug,
kam ins Schleudern und prall-
te in die Mittelleitplanke. Der
Sprinter blieb auf der Leitplan-
ke liegen.  Während er aus dem
Fahrzeug durch die Feuerwehr
nur noch tot geborgen werden
konnte, erlitt sein 46-jähriger
Beifahrer aus dem Landkreis
Neumarkt/Oberpfalz schwere
Verletzungen. Er kam mit dem
Rettungswagen ins Klinikum
Ingolstadt. In beiden Fahrtrich-
tungen war jeweils nur ein
Fahrstreifen befahrbar. In Rich-
tung München herrschte kurz-
zeitige Totalsperre. Die Fahr-
bahn in Richtung München ist
wieder dreispurig befahrbar. In
Richtung Nürnberg wird zu-
mindest eine Fahrspur wegen
Arbeiten an der beschädigten
Mittelleitplanke bis in die
Abendstunden gesperrt blei-
ben.

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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WASSERWACHT- TIPP
Heute:

Sonne! Sonne! Sonne?
Endlich scheint die Sonne, je-
doch gehen gewisse Risiken
von ihr aus. Dazu gehört, ne-
ben dem allgemein bekann-
ten Sonnenbrand auch der
SONNENSTICH, über den
wir heute informieren.

SONNENSTICH erkennen:
• Schwindelgefühl
• Übelkeit, Erbrechen
• roter Kopf 
• Kopfschmerzen
falls etwas zeitversetzt Erbre-
chen, Fieber, sowie Na-
ckensteifigkeit auftritt, unbe-
dingt an eine HIRNHAUT-
ENTZÜNDUNG denken!!
Besonders Kleinkinder sind
gefährdet!

Maßnahmen:
• Schatten aufsuchen 
• Flach hinlegen, Kopf er-

höht lagern 
• Kopf kühlen (feuchte Tü-

cher)
• je nach Intensivität der

Symptome ARZT AUFSU-
CHEN und / oder NOTRUF

(Tel: 19 222  Handy: 08 41 / 19
222)

Zur Vermeidung eines Son-
nenstichs, bitte an Kopfbede-
ckung denken!!

Unter dem Motto „Miteinan-
der Natur erleben“ laden
Manchinger Jäger und
Fischer in diesem Jahr zu
einer Naturbegehung an die
Weiher im Feilenmoos am
05. Mai 2007 ein.
Nach den informativen Bege-
hungen der beiden vergange-
nen Jahre in den Feilenforst
(2005) und die Paarauen (2006)
zeigen die Manchinger Fischer
und Jäger in diesem Jahr das
Weihergebiet im Feilenmoos
mit dem dortigen Damwildge-
hege. Die Manchinger Jäger-
schaft lädt zusammen mit der
Fischerinnung Manching und
dem Fischereiverein Manching
dazu alle interessierten Natur-
freunde und ausdrücklich auch
Hundehalter ein. Die Jäger und
Fischer stehen während der et-
wa 1,5-stündigen Begehung
durch die reizvolle Landschaft
des Manchinger Südens nahe
Forstwiesen für fachmännische
Auskünfte zur heimischen Flo-
ra und Fauna zur Verfügung. 

Treffpunkt zum Beginn der
Begehung ist um 14 Uhr am
Parkplatz des Weinzierl-Wei-
hers in Fahrtrichtung Geisen-
feld links gegenüber vom be-
kannten Haus Feilenmoos; eine
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Vorabinformationen er-
teilt Josef Anthofer unter 08459
/ 30660.

MANCHINGER 
JÄGER UND FISCHER

Naturbegehung

Mit Unmut und Besorgnis
reagierten die Manchinger
Jäger auf den seit längerem
auftretenden Vandalismus an
ihren Anlagen.
So wurden im Jagdbogen 1 die
Christusfigur am Jagdkreuz
beim Flughafen entwendet und
im Jagdbogen 2 eine Kanzel
(umbretterter Hochsitz) umge-
sägt sowie die Leitern anderer
Hochsitze mit dünnen, kaum er-
kennbaren Schnitten heimtü-
ckisch angesägt. Da die Hoch-
sitze nicht nur von Jägern son-
dern oft auch von Kindern

erklommen werden kann so ei-
ne nicht kalkulierbare Unfallge-
fahr entstehen, die schlimm-
stenfalls auch tödlich enden
könnte.

Für sachdienliche Hinweise
die zur Aufklärung beitragen
und zur Ergreifung der Täter
führen, die in den Manchinger
Jagdgebieten ihr Unwesen trei-
ben hat die Manchinger Jäger-
schaft daher 1.000,-- ? Beloh-
nung ausgesetzt. Die Hinweise
werden von den Jagdpächtern
Herrn Gutbrod und Herrn Huber
entgegengenommen und ver-
traulich behandelt.

MANCHINGER JÄGERSCHAFT UND JAGDGENOSSENSCHAFT

Frefeleien in den Jagdbögen

Angesägter Hochsitz im Jagdbogen 2 Foto: Hans Huber

ÖKUMENISCHE FRAUENGRUPPE LÄDT EIN  

Die Ökumenische Frauengruppe lädt am Dienstag, 8. Mai, ab
20 Uhr in den Pfarrsaal in Oberstimm ein. Es spricht Bruder
Martin von der Straßenambulanz Ingolstadt über die medizini-
sche Versorgung, Hilfe, körperliche Genesung und den Einstieg
in die soziale Wiedereingliederung von obdach- und wohnungs-
losen Menschen. Spenden zur Unterstützung der Arbeit von
Bruder Martin sind erwünscht. Schmidtner 
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zum 82. Geburtstag, 
Stritzl Valentine,
Sommerstr. 5
am 03.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Marsch Anton,
Antonstr. 26, Pichl
am 04.05.2007

zum 75. Geburtstag, 
Haas Anton,
Lilienthalstr. 99
am 04.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
König Erna,
Finkenstr. 17
am 04.05.2007

zum 74. Geburtstag, 
Kolbinger Emmy,
Lindenstr. 14
am 05.05.2007

zum 73. Geburtstag, 
Ettinger Veronika,
Rothenturmer Str. 8, 
Niederstimm
am 06.05.2007

zum 79. Geburtstag, 
Kas Rudolf,
Urferweg 26
am 06.05.2007

zum 75. Geburtstag, 
Günther Inge,
Schanzenweg 8
am 06.05.2007

zum 77. Geburtstag, 
Schauer Anton,
Ebenhausener Str. 14, 
Oberstimm
am 06.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Froschmeier Georg,
Lindenstr. 1
am 07.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Stanglmeier Bertha,
Ahornstr. 14, 
Westenhausen
am 07.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Koch Waltraud,
Mühlstr. 11
am 08.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Wagner Adolf,
Lilienthalstr. 1 1/3
am 08.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
Memmler Kurt,
Immelmannstr. 3, Oberstimm
am 08.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
Schmidt Franziska,
Hauptstr. 36, 
Westenhausen
am 08.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Kraus Maria,
Salzstr. 9
am 08.05.2007

zum 77. Geburtstag, 
Mayr Theresia,
Lindacher Str. 2, 
Westenhausen
am 09.05.2007

zum 83. Geburtstag, 
Sträußl Johann,
Grundstr. 13 1/2
am 09.05.2007

zum 82. Geburtstag, 
Baumann Anni,
Am Straßfeld 42
am 11.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Huber Anna,
Leisenhart 1 1/2
am 12.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Knollmann Friedhelm,
von-Plüschow-Str. 15
am 12.05.2007

zum 84. Geburtstag, 
Burghardt Heinrich,
Schulstr. 21
am 12.05.2007

zum 83. Geburtstag, 
Hierl Georg,
Lilienthalstr. 135
am 12.05.2007

zum 78. Geburtstag, 
Plenagl Michael,
Lindacher Str. 7, 
Westenhausen
am 12.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
Schaaf Jakob,
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 12.05.007

zum 70. Geburtstag, 
Nagy Marie,
Lilienthalstr. 24
am 14.05.2007

zum 79. Geburtstag, 
Schlachtbauer Jakob,
Paarstr. 7
am 14.05.2007

zum 77. Geburtstag, 
Hintze Waldemar,
von-Plüschow-Str. 3
am 14.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Lob Rudolf,
Martinstr. 15, 
Pichl
am 15.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Adolf Milida,
Messerschmittstr. 2 A
am 15.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Bauhuber Rudolf,
Niederfelder Str. 41 1/2
am 15.05.2007

zum 86. Geburtstag, 
Mayr Ludwig,
Lindacher Str. 2, 
Westenhausen
am 15.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Lauerer Sebastian,
Lindacher Str. 15, 
Westenhausen
am 15.05.2007

zum 74. Geburtstag, 
Söltl Edith,
Sudetenstr. 7
am 16.05.2007

zum 83. Geburtstag, 
Glatzel Ottilie,
Mühlstr. 9 1/2
am 16.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
Hallermeier Theresia,
Am Pfahl 12
am 16.05.2007

zum 72.Geburtstag, 
Powell Roger,
Am Fliegenbaum 11
am 17.05.2007

zum 77. Geburtstag, 
Preis Georg,
Paarstr. 11
am 17.05.2007

zum 80. Geburtstag, 
Werner Elfriede,
Tulpenstr. 19, 
Oberstimm
am 17.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Rindlbacher Else,
Georg-Mathes-Str. 2
am 18.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Bauhuber Kreszenz,
Niederfelder Str. 41 1/2
am 19.05.2007

zum 86. Geburtstag, 
Müller Brunhilde,
Schulstr. 21
am 19.05.2007

zum 83. Geburtstag, 
Lutz Blasius,
Leisenhart 16
am 19.05.2007

zum 82. Geburtstag, 
Russer Franziska,
Bahnhofstr. 25
am 19.05.2007

zum 80. Geburtstag, 
Jendrich Wilfried,
Ohmstr. 13, 
Niederstimm
am 19.05.2007

zum 78. Geburtstag, 
Medele Georg,
Manchinger Str. 72, 
Oberstimm
am 19.05.2007

zum 73. Geburtstag, 
Engel Edith,
Sudetenstr. 27
am 19.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Pitsch Rosina,
Finkenstr. 4
am 19.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Schmitt Helmut,
Sudetenstr. 11
am 19.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Ettinger Irmgard,
Amselstr. 7
am 20.05.2007

zum 84. Geburtstag, 
Warg Walter,
Birkenstr. 1
am 20.05.2007

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:
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zum 76. Geburtstag, 
Bleier Liebhard,
Römerstr. 13 1/2
am 21.05.2007

zum 81. Geburtstag, 
Bergsteiner Maria,
Manchinger Str. 32, 
Oberstimm
am 21.05.2007

zum 81. Geburtstag, 
Cziezior Maria,
Siedlungsring 5 1/2
am 21.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Gönner Otmar,
Bergstr. 5
am 22.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Reith Anna,
Schulstr. 21
am 22.05.2007

zum  86. Geburtstag, 
Spies Anna,
Ursinusstr. 26
am 22.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Finkenzeller Hilde,
Schanzenweg 6
am 22.05.2007

zum 75. Geburtstag, 
Müller Maria,
Am Eichelbaum 16, Oberstimm
am 23.05.2007

zum 80. Geburtstag, 
Kaulfuß Gertraud,
Amselstr. 18
am 23.05.2007

zum 75. Geburtstag, 
Widmann Alfred,
Barthelmarktstr. 4, Oberstimm
am 24.05.2007

zum 84. Geburtstag, 
Moor Wilhelmina,
von-Plüschow-Str. 3
am 24.05.2007

zum 87. Geburtstag, 
Kühnel Erna,
Ingolstädter Str. 132, 
Niederstimm
am 24.05.2007

zum 73. Geburtstag, 
Kirner Eduard,
Am Kastell 8, 
Oberstimm
am 25.05.2007

zum 82. Geburtstag, 
Weis Stefanie,
Siedlungsring 15
am 25.05.2007

zum 86. Geburtstag, 
Birkholz Lieselotte,
Nelkenstr. 11
am 25.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Wetjen Horst,
Ohmstr. 9, 
Niederstimm
am 26.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Lewandowski Klaus,
Schubertstr. 10 1/2
am 26.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Pöschl Anna,
Lindacher Str. 29, 
Westenhausen
am 26.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Sparke Irene,
Plattenweg 5, Oberstimm
am 27.05.2007

zum 82. Geburtstag, 
Kimmel Anna,
Lilienthalstr. 28
am 27.05.2007

zum 81. Geburtstag, 
Pfäffel Wilhelm,
Am Unterfeld 13, 
Oberstimm
am 27.05.2007

zum 79. Geburtstag, 
Ettenhuber Ursula,
Leisenhart 24
am 27.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Mödl Alfred,
Meisenstr. 3
am 28.05.2007

zum 74. Geburtstag, 
Waldinger Ottiele,
Grundstr. 2
am 28.05.2007

zum 70. Geburtstag, 
Frank Werner,
Meisenstr. 9
am 28.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Breitmeier Margaretha,
Martinstr. 3, Pichl
am 29.05.2007

zum 71. Geburtstag, 
Köpf Frieda,
Ingolstädter Str. 13
am 29.05.2007

zum 76. Geburtstag, 
Kampert Julia,
Otto-Hahn-Str. 41, 
Niederstimm
am 30.05.2007

zum 72. Geburtstag, 
Grund Manfred,
Geisenfelder Str. 49
am 31.05.2007

zum 73. Geburtstag, 
Schuster Katharina,
Otto-Hahn-Str. 6
am 01.06.2007

zum 73. Geburtstag, 
Vetter Maria,
Schwedenring 18, 
Oberstimm
am 02.06.2007

zum 82. Geburtstag, 
Daimer Maria,
Tulpenstr. 10, 
Oberstimm
am 02.06.2007

zum 80. Geburtstag, 
Plenagl Anna,
Lindacher Str. 7, 
Westenhausen
am 02.06.2007

zum 70. Geburtstag, 
Meier Anneliese,
Lilienthalstr. 75
am 03.06.2007

zum 80. Geburtstag, 
Mastrone Magdalena,
Geisenfelder Str. 71
am 03.06.2007

zum 73. Geburtstag, 
Engelmann Eva,
Tannenstr. 5, Oberstimm
am 03.06.2007

zum 73. Geburtstag, 
Lehner Maria,
Urferweg 9
am 03.06.2007

zum 70. Geburtstag, 
Neumeier Stephanie,
Am Eichelbaum 12, 
Oberstimm
am 03.06.2007

zum 72. Geburtstag, 
Liboschik Ingeborg,
Geisenfelder Str. 71
am 03.06.2007

zum 85. Geburtstag, 
Kletzander Josef,
Hanfgartenweg 22, 
Oberstimm
am 04.06.2007

zum 80. Geburtstag, 
Mathes Sylva,
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 06.06.2007

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT:

Froschmeier Martin 
und Gertraud,
Amselstr. 21
am 03.05.2007

Rudolf Georg und Gertrud,
Geisenfelder Str. 52
am 10.05.2007

Zauner Peter und Ilse,
Geisenfelder Str. 19
am 13.05.2007

Erico Reim
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KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING

Programm 

Di bis Fr 9.30 bis 16.30
Sa, So und Feiertage 
10.30 bis 17.30
montags geschlossen

Öffentliche Sonntags-
führungen für alle
Das kelten römer museum
manching bietet öffentliche

Führungen bzw. Führungsge-
spräche durch junge Archäo-
loginnen  an.
Beginn jeweils um 11.30 Uhr
im Foyer des Museums. 
Dauer: 75-90 Minuten.

Preise (zuzüglich Eintritt):
Erwachsene: 5,00 €; 4er-Karte

f. Erwachsene (übertragbar):
16,00 €; Jugendliche: 2,50 €
(12-17 Jahre) - 4er-Karte für Ju-
gendliche (übertragbar):  8,00
€; Kinder (bis zum vollendeten
12. Lebensjahr): frei

6. Mai 2007 
Das Oppidum von Manching -

Aufstieg und Niedergang ei-
ner keltischen Stadt 

13. Mai 2007 
Manching und Oberstimm in
der Römerzeit - Römerschiffe
und Reitersoldaten an der
Nordgrenze des Römsichen
Reiches

Programm zum Mitmachen
in der Museumswerkstatt,
im Freigelände sowie im
Sonderausstellungsraum
(jeweils von 11:00- 13:00 und
14:00-17:00 Uhr)
(1) Via inventorum.
Der Weg der Erfinder.
Ein steinzeitliches Aktivpro-
gramm, bei  dem der Stein ins
Rollen kommt!
Mit authentischen Werkzeugen
und Geräten werden folgende
Aktionen angeboten: Nah-
rungszubereitung - Steinzeit-
müsli und Brot, Weben und
Knüpfen, Herstellen von
Schmuck und Pfeilen, Flechten
einer Hauswand und Feuer
machen.
Programm zur Jungsteinzeit
zum Mitmachen für Kinder, Ju-
gendliche und Junggebliebene;
durchgeführt von Monika
Weigl und Markus Tremmel
(Markt Altdorf) Nahrungszube-
reitung, Backen, Töpfern, We-
ben, Knüpfen, Herstellen von
Schmuck und Pfeilen  
www.jungsteinzeit-erleben.de

(2) Museumswerkstatt kelten
römer museum manching
a) Karierte Hose oder weiße
Tunika - kreidebleich oder ruß-
schwarz?
Wie Kelten und Römer aussa-
hen, können Kinder hier selbst
ausprobieren. Wir kleiden,
schminken und frisieren Mäd-
chen nach römischen Vorbil-
dern und verwandeln Jungs in
Römer oder Kelten.
b) Es ist nicht alles Gold was
glänzt!
Bei Kelten und Römern wurde

meist Bronze oder Eisen zur
Herstellung von Metall-
Schmuck verwendet. Daneben
waren besonders die Kelten
wahre Meister der Glasverar-
beitung.
Unter fachkundiger Anleitung
können die kleinen Besucher
eigenhändig keltische Perlen
oder Drahtschmuck herstellen.
c)  Ludi romani
Gab es vor 2000 Jahren schon
Spiele? Ja - schon die Kelten
haben sich wohl die Zeit mit
Spielen vertrieben, wie Wür-
fel-Funde aus Manching zei-
gen. Welche Spiele damit ge-
spielt wurden, ist allerdings
nicht bekannt. Dagegen sind
Spiele aus römischer Zeit
überliefert. Um welche Art von
Spielen es sich handelt und
wie man sie spielte kann man
hier erfahren – am besten in
dem man die Spiele selbst
spielt.

(3) Stadtmuseum Ingolstadt
und historischer Verein von In-
golstadt:
Mittelalterliches Kinderpro-
gramm

Gruppen der experimentellen
und interpretierende Archäo-
logie
(in chronologisch-themati-
scher Reihenfolge)

(4) Von den goldglänzenden
Kriegern der Bronzezeit bis zu
den Frühen Kelten der Hall-
stattzeit 
Projekt Hallstatt – Salzherr von
Hallstatt (Vogtareuth) und Ab-
teilung Vorgeschichte der Na-

turhistorischen Gesellschaft
Nürnberg
http://www.hallstattzeit.de/  und
www.archaeoforum.de

a. Bronzezeitlicher Krieger mit
Brustpanzer, Beinschienen und
Helm
b. Präsentation von einfachen
bis „fürstlichen“ Trachten der
Hallstattzeit
c. Moderierte Trachtenschau
von der späten Bronzezeit bis
zur Zeit der frühen Kelten
d. Komplettes Tafelgeschirr aus
Bronze, Situla, Schöpfer in
Stierform, Siebkelle, 6 Tassen,
Stufenteller, Breitrandschüs-
sel, Großes Schlachtmesser,
usw.
e. Reiternomadin des nörd-
lichen Schwarzmeerraums
f. Informationsstand mit Ge-
genständen und Rekonstruk-
tionen 
Zeiten: durchgehend an Sams-
tag und Sonntag

(5) Kelten aus der Zeit der Kel-
tenwanderungen des 4./3.
Jhs. v. Chr. und der Gründung
der keltischen Siedlung bei
Manching: Keltengruppe
„Carnyx“ aus Rottenburg - 
Keltisches Lagerleben mit Er-
klärung von Tracht, Ausrüstung
und Bewaffnung, keltische Kü-
che, Fabrikation von Ketten-
hemden, Münzprägen, Spin-
nen, Brettchenweben, Spinnen
www.keltentruppe.de

(6) Vindeliker – die Bewohner
Manchings im 2./1. Jahhun-
dert vor Chr.
Historische Darstellungsgrup-
pe München 

www.hdgm.de
Alltagsleben und Handwerk in
spätkeltischer Zeit

(7) AMBIANI aus Abbeville in
Frankreich.
Neben spektakulären Vorfüh-
rungen keltischer Reiterei stellt
die Gruppe in einem kleinen
Lager den Alltag gallischer
Krieger und Handwerker des
1. Jahrhunderts vor Chr. vor.
www.ambiani.celtique.org

(8) Römische Kavallerie und
Infanterie, Gladiatoren
Römergruppe von Dr. Marcus
Junkelmann (Schloß Ratzen-
hofen. 84094 Elsendorf))
Kommentierte Auftritte Römi-
sche Reiter und Fußsoldaten,
Römisches Lagerleben mit Zelt
und Küche

(9) Römisches Militär und
Handwerk aus der Zeit der
Kaiser Severus Alexander bis
Valentinian I. (etwa 230 bis
370 nach Christus)
"Kelten und Römer e.V." aus
Großkarolinenfeld bei Rosen-
heim  
www.kelten-roemer-ev.de

(10) Bajuwaren aus der Früh-
zeit von Manching
Bajuwarenhof Kirchheim: Pro-
jekt für lebendige Archäologie
des frühen Mittelalters 
www.bajuwarenhof.de
Korbflechten, Handspinnen,
Brettchenweben, Färben und
Glasperlenherstellung an ei-
nem mobilen Perlenofen; evtl.
Bronzeguß, Stoffe färben, Kno-
chenbearbeitung

ÖFFNUNGSZEITEN UND FÜHRUNGEN MAI

MUSEUMSFEST MANCHING AM 26 UND 27. MAI 2007
ZEITREISE DURCH DIE JAHRTAUSENDE  ARCHÄOLOGIE ZUM ERLEBEN, ANFASSEN UND MITMACHEN 
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Das 23. Motocross Rennen
des Motor-Sport-Club 
Manching am 6. / 7. Mai 2006
wird wieder ein echtes
Motorsportereignis. Für
rennbegeisterte Motorrad-
fahrer ist die Veranstaltung
ein fester Bestandteil im
Terminkalender.
Auch diesmal wird den Zu-
schauern mit Rennen in 9 Wer-
tungsklassen mit jeweils 2 Läu-
fen sehenswerter Motorsport
geboten: Die Rennen der Kin-
der-, Jugend- und Quad-Klas-
sen finden am Samstag, die der
Erwachsenen am Sonntag statt. 

• Kinder-Klassen (50 und 65
ccm)

• Jugend-Klassen (85 und 125
ccm)

• Erwachsenen-Klassen (125
ccm, Open, Senioren, Quad,
Classic)

Schon jetzt versprechen die
ca. 150 Namen auf den Nenn-
listen spannende Rennen. Lo-
kalmatadoren des Motor-Sport-
Club Manching sind in den Kin-
der-Klassen Janina Schirocki
(50 ccm),  Franz Hess, Dorian
Schirocki, Stefan und Florian
Badstuber  (65 ccm), in den Ju-
gend-Klassen Xaver Hess (125
ccm), und in den Erwachsenen-
Klassen Daniel Grabmaier (125
ccm), Raffael Rottler, Uwe Rott-
ler und Hans-Jürgen Rottler (je-
weils Open).

Renn-Action ist am Samstag
und Sonntag angesagt. Jeweils
um 9.00 Uhr beginnt das Trai-
ning und ab 13.00 Uhr starten

die Motoren für rasante Läufe. 
Ein Highlight ist in diesem

Jahr wieder ein abenteuerli-
ches Quad Rennen, bei dem die
Fahrer auf ihren 4-rädrigen Mo-
tocross Maschinen auf der
Rennstrecke ihr Können zeigen. 

Ehemalige deutsche Meister
und WM-Teilnehmer vergan-
gener Tage starten mit ihren al-
ten Maschinen am Sonntag
beim Classic-Rennen. Die Mo-
tocross-Helden sind Paul Rott-
ler (MSC Manching) – deut-
scher Meister und Vize-Euro-
pameister 

Während die Piloten auf der
Rennstrecke um Punkte und
Pokale kämpfen, können sich
die Zuschauer mit kühlen Ge-
tränken und Schmankerln aus
der Festküche des MSC ver-
wöhnen lassen. Bis am 5. Mai
die erste Startflagge gesenkt
wird, bleibt den Organisatoren
des MSC Manching noch eine
Menge Arbeit. Die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hochtou-
ren. Karin Hoppe

MOTOR-SPORT-CLUB MANCHING

23. Motocross Rennen des 
Motor-Sport-Club am 5./6. Mai1.Aktion: ab 10:30:

Ganztägig bieten wir lukulli-
sche Spezialitäten aus der kel-
tischen und römischen Küche
an. 

2.Aktion: 11:00 und 14:00
Spaziergänge zu den monu-
mentalen Überresten der kel-
tischen Stadtmauer von Man-
ching und zur rätselhaften kel-
tischen Viereckschanze nahe
der Autobahn 
(Stadtmauer 11 Uhr; Viereck-
schanze 14 Uhr)

3. Aktion: 11.30 Uhr, 13 Uhr,
14.30 Uhr, 16 Uhr
Kostenlose Führungen durch
das Museum

4.Aktion: 11.30 bis 13.00 Uhr:
„Museumswerkstatt“
Hier haben Kinder die Gelegen-
heit, keltische Augenperlen zu
basteln oder zu weben,  römi-
sche und keltische Kleidung an-
zuprobieren sowie an einer kel-
tischen Flechtwerkwand mit zu

bauen. 

5.Aktion:ab 13:00 Uhr (durch-
gehend)
Zeitzeuge archäologischer Sen-
sationen: Altbürgermeister Al-
bert Huch erzählt in der  Schatz-
kammer von der spannenden
Entdeckung des keltischen
Goldschatzes von Manching
(1999) und in der Schiffshalle
von der Entdeckung und Ber-
gung der Römerschiffe in Ober-
stimm (1986 und 1994)

6.Aktion 15.00 -16.30 Uhr:
„Museumswerkstatt“
Hier haben Kinder die Gelegen-
heit, keltische Augenperlen zu
basteln oder zu weben,  römi-
sche und keltische Kleidung an-
zuprobieren sowie an einer kel-
tischen Flechtwerkwand mit zu
bauen.

Mit Ausnahme des Museums-
eintrittes ist die Teilnahme an
allen Aktionen kostenlos

20.5.2007
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG IM 
KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING 

Eine keltische Tracht kann gefertigt werden bei einem Workshop,
der unter der Leitung der Archäologin Martina Paul in Zusammen-
arbeit mit dem Kelten-Römer-Museum Manching angeboten wird. 
Nach alten Überlieferungen, können für die Frauen Peplos und die
Herren Tunikas gefertigt werden. Auch ungeübte werden bei der
guten fachlichen Anleitung etwas passables zustande bringen. 
Nach einer historischen Einführung durch die engagierte Archä-
ologin können Wollstoffe ausgesucht werden, die weitgehend
den historischen Vorbildern entsprechen. Erdfarben und Karos
dominieren die einfachen Kleidungsstücke, die mit selbst gefer-
tigten Fibeln in Form gebracht werden. 
Es werden für Material und Anleitung Kosten in Höhe von ca. 45,-- 
bis 55,-- € entstehen. Dafür gibt es eine Tracht, die in Material,
Schnitt und Ausführung den Modellen entsprechen, die die Vor-
fahren vor über 2000 Jahren so in Manching schon getragen ha-
ben können. 

Veranstaltungsort: Handarbeitsraum in der Hauptschule in Don-
aufeld,Treffpunkt Haupteingang Ost.
Datum: Sonntag, 6. Mai 2007 von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr.
Sollten Sie sich zuerst unverbindlich informieren wollen sind
Sie natürlich ebenso willkommen. Wenn für Mitarbeiter die
Tracht angefertigt werden soll, sind die Maße der Beschäftig-
ten mitzubringen. 
Verbindliche Anmeldung mit Angabe der Konfektionsgröße bit-
te im Museum in Manching bis spätestens 3. Mai 2007, 
Telefon: 08459/323730 oder unter der E-Mail-Adresse
martina.paul@museum-manching.de

KELTISCHE TRACHT  – UNTER FACHLICHER
ANLEITUNG GEFERTIGT 

REDAKTION-/
ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die 
Ausgabe Juni:
30. Mai 2007
Erscheinungstermin:
6. Juni 2007

E-Mail:manchingeranz.neumayr@

tiscali.de
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Weiter auf Aufstiegskurs be-
findet sich der SV Manching.
Beim TSV Paunzhausen gab es
einen 7:2 Kantersieg (Tore: Tor-
sten Holm 3, Christoph Schwei-
ger, Alessandro D’Angelo, Ste-
fan Bergmaier, Kryspin Bielicz).
Auch der STV Scheyern wurde
mit 4:0 nach Hause geschickt.
Hier waren die Torschützen Paul
Schweiger, Alessandro D’Ange-
lo, Christoph Schweiger und
Torsten Holm. Beim VfB Pörn-
bach schließlich gelang nach To-
ren von Christian Steinberger,
Martin Distl, Christoph Schwei-
ger und Octay Acar ein unge-
fährdeter 4:1- Auswärtssieg.

Im Wonnemonat Mai geht
die Reise zunächst zum TSV
Pförring. Die Pförringer sind
Schlusslicht und von daher wä-
re alles andere als ein Manchin-
ger Sieg eine Sensation. Der

HSV Rottenegg ist dann zu
Gast in Manching. Bei den
Spielen gegen die Holledauer
ging es immer heiß her, doch
am Ende hatte oft der SV die
Nase vorn. Auch dieses Mal ist
ein „Dreier“ fest eingeplant.
Anschließend geht die Reise
zum MTV Pfaffenhofen. Die
Kreisstädter sind noch nicht
aus dem Schneider, was die
Abstiegsfrage angeht und wer-
den deshalb verbissen um je-
den Meter Boden kämpfen.
Dennoch sollte der spielerische
Vorteil den Ausschlag für die
Grün- Weißen geben. Im letz-
ten Saisonspiel empfangen die
Grünhemden die Reserve des
Bezirksligisten TSV Rohrbach.
Ein weiterer Sieg und Platz 2,
der zur Aufstiegsrelegation be-
rechtigt, wäre gesichert. Sollte
aber Tabellenführer Hohenwart
im Mai schwächeln und zwei

Spiele verlieren, könnte der SV
sogar noch Meister werden!
Doch dies ist bei Restpro-
gramm des Konkurrenten nicht
zu erwarten, so dass der zwei-
te Platz realistisch ist.

Einen Rückschlag im Kampf
um den Aufstieg erlitt  die Re-
serve des SV durch die 1:2-
Niederlage gegen den TSV Mai-
ling. Doch noch ist der Aufstieg
zu packen. Dazu sind die direk-
ten Konkurrenten FC Ringsee
05 und TV Vohburg zu schlagen,
die in den nächsten Wochen ge-
gen die Reserve spielen. 

DIE SPIELE DER „ERSTEN“:

Datum Uhrzeit Begegnung
06.05.07 15:00 TSV Pförring - SVM

13.05.07 15:00 SVM – HSV Rottenegg 

20.05.07 15:00 MTV Pfaffenhofen - SVM

03.06.07 15:00 SVM – TSV Rohrbach 2

DIE SPIELE DER „RESERVE“:

Datum Uhrzeit Begegnung
Datum Uhrzeit Begegnung

06.05.07 13:00 FC Ringsee 05 – SVM 2

13.05.07 13:00 SVM 2 – SV Menning 2 

20.05.07 13:00 SV Irsching 2 – SVM 2

03.06.07 13:00 SVM 2 – TV Vohburg 2

In einem kürzlich im Pfarr-
zentrum Baar stattgefunde-
nen Vortrag berichtete Herr
Josef Johann Atzmüller auf
Einladung von Dr. Karl Lang
über seine Erfahrungen mit
dem Tod.
Der damals 16-jährige wurde
nach einem nicht behandelten
Blinddarmdurchbruch notope-
riert, die Ärzte brechen die OP
aber ab. Dem Patienten ist
nicht mehr zu helfen. Er wacht

aus seiner Bewusstlosigkeit
nicht mehr auf. „Wenn man be-
wusstlos ist, heißt das noch
lange nicht, dass man nichts
hört“, erzählt Atzmüller. Am 21.
Dezember 1964, 20.00 Uhr,
wird er für tod erklärt. Am 22.
Dezember um 4.00 Uhr Früh
bemerkt eine Schwester, dass
er die Zehen bewegt. „Sie hat
einen schrillen Schrei ausge-
stoßen“. 
Seine Erfahrungen mit dem Tod
und dem Leben danach hat Jo-

sef Johann Atzmüller in dem
Buch „Erinnerungen an meine
(Deine) Zukunft“ festgehalten.
Aufgrund der zahlreichen Nach-
fragen wird nun in der Praxis

Dr. Lang, Kellerweg 13, Tel.: 0
84 53/33 01 30 in Reichertshofen,
eine Sammelbestellung aufge-
nommen. Der Preis pro Exem-
plar beträgt 7,-- €.

BUCHVORSTELLUNG

Josef Johann Atzmüllers Erfahrungen mit dem Tod

SV MANCHING

Entscheidung um den Aufstieg fällt im Mai
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Mit einem achttägigen
Trainingslager vom 25.03. bis
01.04. auf Mallorca, starteten
die Radsportfreunde in die
Saison 2007.Wie schon 2006
war auch dieses Jahr der
Auftakt für alle Beteiligten
ein besonderes Erlebnis.
Die von den Sportkameraden
Georg Schmidt und Gerhard
Mathe (Holiday-Reisen) hervor-
ragend organisierte Reise be-
gann mit 8 Mann pünktlich, trotz
Umstellung auf Sommerzeit,
morgens 3:30 Uhr von Man-
ching. Bereits um 8:00 Uhr land-
ete die Mannschaft in Palma. Ge-
gen 10:00 Uhr konnten bereits
die Zimmer im 4**** Grupotel
Taurus-Park an der Playa de Pal-
ma in El Arenal bezogen wer-
den. Gegen Mittag hatte schon
jeder sein auf ihn angepasstes
Rennrad von Fred Rompelberg.
Am Nachmittag konnte dann
schon die erste Fahrt nach Cala
Pi mit 75 km durchgeführt wer-
den.

Auch am Montag wurde
nochmals eine „Flachetappe“
mit 100 Km gefahren, da uns der
Wettergott ein für diese Jahres-
zeit zu kühles und regnerisches
Wetter bescherte. Die SVM-Rad-
sportfreunde waren aber gut
ausgerüstet und über Randa,
Montuori und Campo ging es
nach Sant Jordie. Auf der Heim-
fahrt über Llucmajor erwischte
die Gruppe der erste Regen-
guss, von dem man sich aber
nicht aufhalten ließ.

Trocken kamen die Fahrer am
Dienstag über die Runde, als die
Fahrt über Algaida nach Inca
führte und die Route über Alaro,
St. Maria und Llucmajor, nach
110 km, wieder zurück ins Hotel
nach El Arenal ging.

Der Mittwoch war dann vom
Wetter her so schlecht, dass es
auch beim besten Willen nicht
möglich war, eine Fahrt durch-
zuführen. Die Gruppe legte ei-
nen Ruhetag ein und besichtig-
te die Altstadt von Palma mit sei-
ner wunderschönen Kathedrale.

Obwohl eine leichte Wetter-
besserung am Donnerstag ein-
trat musste sich die Gruppe bei
der Fahrt ins Landesinnere zwei-
mal unterstellen um nicht nass
zu werden. Die Fahrt führte über

Algaida, Sencelles und Costitx
nach Sineu. Nach einer Rast
ging die Heimfahrt über Lloret
und Pina nach 115 km zurück
zum Hotel.

Am Freitag war der erste Son-
nentag und die Route führte quer
über die Insel durch Santa Maria,
Inca und Muro nach Can Picafort.
Nach einer Stärkung in Can Picaf-
ort wartete auf der Heimfahrt
über 75 km durch Santa Marga-
lida, Maria de la Salut und Sineu
ein sehr starker Gegenwind auf
die Gruppe, auf der den Fahrern
nochmals alles abverlangt wur-
de. Nach 155 km war dann jeder
froh wieder im Hotel zu sein.

Am Samstag wurde die „Kö-
nigsetappe“ gefahren. Bei herr-
lichem Wetter war der Aufstieg
nach Valldemossa schon sehr
schweißtreibend, doch die Lage
der Ortschaft lohnte für diese An-
strengung. Nach einer Stärkung
in einem einheimischen Cafe
ging die Fahrt Richtung Meer bis
zu der Ortschaft Deja. Hier wur-
de gehalten und bei diesem An-
blick (Ausblick) war uns allen klar,
warum hier viele Künstler und
Prominente ihre zweite Heimat
haben. Weiter ging es nach Sol-
ler, das wie-derum auf Meeres-
höhe lag wobei es von Vallde-
mossa bis Soller ca. 18 km fast
nur bergab ging. Hier wurde ei-
gentlich schon allen klar, was bei
der Auffahrt über den Col de Sol-
ler auf die Fahrer wartete. Der
Anstieg bis zum Tunnel, der für
Radfahrer gesperrt ist, war bei
gleichmäßiger Steigung zwar
anstrengend aber noch schön zu
fahren. Ab dem Tunnel warteten
dann die Serpentinen auf die
Manchinger und nach 30 Kehren

und 600 Höhenmetern wurde
endlich der Gipfel er-reicht. Nach
einer kurzen Erholungsphase mit
schönem Ausblick kam dann die
entsprechende Abfahrt. Hier war
bei den Spitzkehren höchste
Konzentration notwendig, um
ohne Sturz unten gut anzukom-
men. Über Bunyola und San
Cabaneta ging die Fahrt nach 130
km wieder zurück ins Hotel.

Bei herrlichem Sonnenschein
wurden am letzten Tag 85 km

ausgerollt. Die Fahrt führte nach
St.Eugenia und über Algaida zu-
rück nach Llucmajor, der letzte
Einkehrschwung fand bei einem
genussvollen Bier auf dem schö-
nen Marktplatz statt.

Mit einer Trainingsleistung
von fast 800 km kehrte die
Mannschaft mit dem letzten
Flugzeug am Sonntagabend ge-
sund nach Hause zurück.

Auch der Abholdienst von Lo-
renz Märkl, der die Gruppe
schon zum Flugplatz brachte,
funktionierte hervorragend.

Ein besonderer Dank gilt un-
seren beiden Sponsoren Helmut
Mayer (Heizungsbau) und Chris-
tian Lange (Ergoneers), die die
Radsportfreunde mit einer neu-
en Garnitur Trikots ausstatteten
haben und diese somit immer
einheitlich auch auf Mallorca
auftreten konnten.
Die Trainingszeiten für die näch-
ste Zeit: Mittwoch 17:30 Uhr,
Samstag 14:00Uhr. Treffpunkt
Vereinsheim. Die nächsten grö-
ßeren Fahrten werden erst noch
beschlossen.

SV MANCHING

Radsportfreunde

Die Radsportfreunde des SV Manching auf Mallorca: Hans Neumayer,
Ernst Klaritsch, Hans Schweiger,Werner Schmid, Jürgen Steinberger,
Rolf Mittasch, Peter Lange und Georg Schmidt
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Eine prächtige Stimmung herrschte beim Starkbierfest des SV
Manching. Im fast vollbesetzten Vereinsheim spielte die Band „Lol-
lipops“ auf. Ein Sketch mit Birgit Lang und Claudia Göppel hatte
die Lacher auf ihrer Seite, als geschildert wurde, wie „Mann“ sich
bei einer Einladung blamiert hatte.

Seit April ist Torsten Holm neuer Spielertrainer beim SV.Torsten
Holm spielte bis zur Winterpause beim FC Ingolstadt und hat sich
den Grün- Weißen im Januar angeschlossen. Er ist gelernter Stür-
mer und war in der letzten Saison der erfolgreichste Torschütze beim
FC Ingolstadt. Die Verantwortlichen des SV hoffen, dass mit Tor-
sten Holm der Aufstieg in die Kreisliga gelingt.

SV MANCHING – ZUM 34. MAL: 
SCHÜLERTURNIERE AN PFINGSTEN

Seit 1972 veranstaltet der SV an Pfingsten Fußballturniere für
Schülermannschaften. Die Turniere beginnen am Samstag, den
26. Mai um 10.00 Uhr, wenn die F2- Junioren den Pokalsieger
ermitteln. Um 14.00 Uhr messen sich dann 10 E1- Junioren-
teams. Der Pfingstsonntag (27. Mai) beginnt um 10.00 Uhr mit
einem E2- Juniorenturnier. Den Turnierreigen beschließen um
14. 00 Uhr die F1- Junioren.

Die Jugendabteilung des SV erwartet spannende Spiele und wür-
de sich über zahlreichen Besuch freuen.

SV MANCHING
4. MARKTMEISTERSCHAFT IM FUSSBALL

Die 4. Marktmeisterschaft im Fußball veranstaltet der SV am
Pfingstmontag, den 28. Mai. Unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeister Otto Raith will die FFW Pichl versuchen, ihren im letz-
ten Jahr erworbenen Titel zu verteidigen. Mannschaftsmeldun-
gen können noch bis 15. Mai bei Kurt Süßmeier, Tel. 1684, ab-
gegeben werden.

Anstoß zum ersten Spiel ist um 11. 00 Uhr. Das Turnier wird
gegen 18.30 Uhr beendet sein. 

JUGENDSPIELE IM MAI:

Voll im Spielbetrieb sind auch die Jugendmannschaften des SV. Für viele

Teams gilt es nach den Osterferien, ihre guten Tabellenpositionen zu verteidi-

gen. Anbei die Heimspiele des Grün-Weißen Nachwuchses:

Tag Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag 05.05.2007 10:00 F2 gegen TSV Hohenwart

Samstag 05.05.2007 11:00 F1 gegen FSV PAF

Samstag 05.05.2007 13:30 C gegen VfB Eichstätt

Samstag 05.05.2007 13:30 D2 gegen TSV Reichertshofen

Samstag 05.05.2007 15:00 A gegen SV Hundszell

Freitag 11.05.2007 18:00 D1 gegen FC Arnsberg

Samstag 12.05.2007 10:00 E2 gegen SV Hundszell

Samstag 12.05.2007 15:30 B gegen TSV Pförring

Samstag 19.05.2007 10:00 F2 gegen TSV Baar- Ebenhausen

Samstag 19.05.2007 11:00 F1 gegen MTV PAF

Samstag 19.05.2007 13:30 C gegen FC Geisenfeld

Samstag 19.05.2007 13:30 D2 gegen Irsching/Rockolding

Samstag 19.05.2007 15:00 A gegen FC Schweitenkirchen

Dienstag 22.05.2007 19:15 B gegen TSV Gaimersheim

Mittwoch 23.05.2007 18:00 C gegen DJK Ingolstadt

Die jugendlichen Kicker des SV würden sich freuen, Sie als Zuschauer begrüs-

sen zu können. Schauen Sie doch einfach vorbei.

Neu DHH Manching in Planung
– anspruchsvolle Achritektur mit großzügigem Grundriss
– sonnige, bevorzugte Wohnlage nähe Ortszentrum
– Ihre individuellen Wünsche werden noch berücksichtigt

115 qm Wfl. + 29qm ausbaufähiges DG, ca. 290qm Grund,
Garage u. PKW-Stellplatz, schlüsselfertiger Festpreis

  
3263 000,–

Keine zusätzliche Käuferprovision, da direkt vom Bauträger!

85077 Manching, Haydnstr. 8, Tel. (0 84 59) 74 11, Fax 3 02 75

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr
Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner
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Stellungnahme der MBB SG
Manching und des Bayeri-
schen Landessportverbandes
BLSV zum Artikel „Neid und
Missgunst in Manching“ des
Oyama Karate SV Ober-
stimm (unterzeichnet:W.
Stippel ) in der Ausgabe des
Manchinger Anzeigers vom
April 2007.
Wenn es den Karatekämpfern
des Oyama Karate SV Ober-
stimm mit ihrem Ehrenkodex
„niemals einem Anderen über-
heblich gegenüber zu treten“
wirklich ernst wäre, hätte es den
Artikel im Manchinger Anzeiger
niemals geben dürfen; denn
Ehrgefühl und Fairness eines je-
den Sportlers verbieten eigent-
lich derartige Äußerungen ge-
gen Marktgemeinderäte, sowie
Vertreter des BLSV und der
Sportkommission des Landkrei-
ses. Da mit Klaus Melzer und Ri-
chard Besl auch Führungskräfte
der MBB SG Manching nament-
lich angegriffen und denunziert
wurden, erlauben wir uns hier
eine Stellungnahme. 

So ist es nicht richtig, dass
Herr Melzer, Herr Besl oder Mit-
glieder des Sport- und Kultur-
ausschusses im Gemeinderat,
dem ja auch der SVO-Vorsitzen-
de Johann Eder angehört, mit
Neid auf die sportlichen Erfolge
des Oyama Karate SV Ober-
stimm blicken. Deren Erfolge
werden ebenso anerkannt wie
die Leistungen der MBB-Athle-
ten. Der Manchinger Gemeinde-
rat hat zudem keinerlei Einfluss
auf die Landkreissportlerehrung.

Es steht außer Zweifel, dass
der SVO und auch die Abtei-
lung Oyama Karate hervorra-
gende Vereinsarbeit verrichten;
mit der Verleihung der Silber-
nen Raute, der höchsten Aus-
zeichnung des Bayerischen
Fußballverbandes wurde die
Arbeit des SVO auch gewür-
digt; dabei ist diese Auszeich-
nung generell auf den Fußball
ausgerichtet. Persönlichen An-
feindungen gegen den MBB-
Ehrenvorsitzenden Klaus Mel-
zer und aktuellen Vorsitzenden
Richard Besl verwehren wir
uns jedoch, zumal die MBB SG
Manching auf ein langjährig
gutes Verhältnis zum Traditions-

verein SV Oberstimm zurück-
blicken kann. Die geehrten Ka-
ratekas der MBB SG Manching
haben ihre Titel nach den Vor-
gaben der anerkannten Fach-
verbände errungen und sind
dafür bei der Landkreissport-
lerehrung ausgezeichnet wor-
den. Auch die jungen Sportler
des SVO, die ihre Titel inner-
halb ihrer Dach-Organisation
erreichten, genießen unseren
Respekt. Wir sehen es jedoch
als unsere Aufgabe an die im
Artikel aufgestellten Äußerun-
gen über Neid und Missgunst
richtig zu stellen; denn kritische
Funktionäre sind besser als
Amtsträger die um des eige-
nen Vorteils Willens falsche Vor-
würfe verbreiten.

Die Vorstandschaft der MBB SG

Manching

Nachfolgend veröffentlichen
wir nach telefonischer Rück-
sprache mit dem Vorsitzenden
der Landkreissportkommission,
Richard Schnell, dessen Stel-
lungnahme zur Landkreissport-
lerehrung an SVO Vorsitzenden
Johann Eder vom 02.04.07:

Liebe Sportkameraden,

vielen Dank für Euer Schrei-
ben vom 20.03.07. Gerne neh-
me ich hierzu Stellung, da das
Schreiben zahlreiche Unwahr-
heiten und Unterstellungen
beinhaltet!

Grundsätzlich verwehre ich
mich dagegen, die Sportkom-
mission mit Neid, Intrigen und
Denunzierungen in Verbin-
dung zu bringen!

Obwohl ich dem Vereinsvor-
sitzenden bereits mündlich die
Gründe der Nichtberücksich-
tigung Eurer Sportler bei der
Landkreis-Sportlerehrung dar-
legte, komme ich hiermit Eu-
rer Aufforderung nach, mich
schriftlich zu äußern.

Der Sportkommission ist
heuer bei der Beurteilung der
Anträge aufgefallen, dass Oy-
ama-Karate Pfaffenhofen zahl-
reiche vordere Platzierungen
bei Deutschen Meisterschaf-
ten in Kyokushinkai-Karate
vorzuweisen hatte. Da der Ver-
ein keinem Mitglied der Sport-
kommission bekannt war,
kam uns dies seltsam vor. Bei
der weiteren Würdigung der
Anträge stellten wir fest, dass
auch zahlreiche Sportlerinnen

und Sportler vom SV Ober-
stimm vordere Platzierungen
bei den gleichen Deutschen
Meisterschaften erzielten. Un-
sere Nachforschungen führ-
ten zu der Erkenntnis, dass es
sich bei diesen Deutschen
Meisterschaften um eine
Meisterschaft der Deutschen
Kyokushinkai-Organisation
handelte. Nach den Unterla-
gen, die uns zwischenzeitlich
vorliegen, ist diese Organisa-
tion ein Zusammenschluss
von etwa 20 Vereinen, Sport-
studios und Schulen.

Beim Deutschen Olympi-
schen Sportbund sind ca.
90.000 Sportvereine vereint.
Es ist beim DOSB auch grund-
sätzlich so geregelt, dass man
sich über Bezirksmeisterschaf-
ten und Landesmeisterschaf-
ten qualifizieren muss, um an
Deutschen Meisterschaften
teilnehmen zu können. Dies
scheint mir bei den Meister-
schaften der Kyokushinkai-Or-
ganisation nicht der Fall zu
sein, da grundsätzlich nur Plat-
zierungen bei Deutschen Meis-
terschaften gemeldet wurden.

Aufgrund dieser ungleichen
Voraussetzungen müsste man
eigentlich leicht erkennen kön-
nen, dass die Erfolge in keinster
Weise vergleichbar sein kön-
nen. Dies lässt sich auch leicht
durch Zahlen belegen: Sportle-
rinnen und Sportler aller der-
zeit 114 Sportvereine und min-
destens gleich vieler Schützen-
vereine aus dem gesamten
Landkreis Pfaffenhofen er-
reichten bei Deutschen Meis-
terschaften im Jahr 2006, be-
zogen auf sämtliche Sportar-
ten, lediglich 6 Einzel-Platzie-
rungen von Platz 1 bis 6. Bei
der Deutschen Meisterschaft
der Kyokushinkai-Organisation
hingegen platzierten sich vom
SV Oberstimm und von Oya-
ma-Karate Pfaffenhofen insge-
samt 23 (!) Sportlerinnen und
Sportler in den Rängen 1 bis
6. … Dass Sportler des SV
Oberstimm für Erfolge der
Jahre 2004 und 2005 bei den
Landkreis-Sportlerehrungen
geehrt wurden, erfolgte übri-
gens aus der Unkenntnis der
Sachlage. Wären die Mitglie-
der der Sportkommission
rechtzeitig fair darüber infor-
miert worden, um welche
Deutsche Meisterschaften es
sich dabei handelte, hätten wir

2004 und 2005 von einer Eh-
rung absehen müssen. Nur
durch die heurige Meldung
von Oyama-Karate Pfaffenho-
fen konnte der Sachverhalt
aufgeklärt werden. Daraus ist
auch deutlich ersichtlich, dass
Eure Behauptung, Herr Melzer
wäre schuld, dass Eure Karate-
Sportler nicht geehrt wurden,
nicht der Wahrheit entspricht.
Herr Melzer erklärte lediglich
seinen Kollegen in der Sport-
kommission auf Nachfrage die
Unterschiede im Karatesport. 

Absoluter Blödsinn ist die
Meinung, MBB SG Manching
hätte bei der Auswahl der
Sportler zur Sportlerehrung
mitgewirkt.

Ebenfalls unwahr ist die Be-
hauptung, dem SV Ober-
stimm wurde der Sachverhalt
vorenthalten, da ich in einem
dreimaligen, längeren Telefo-
nat dem 1. Vorsitzenden Herrn
Johann Eder, die Gründe der
Nichtberücksichtigung bei der
Sportlerehrung mitteilte.

Berichtigen muss ich leider
auch Euren Hinweis, der SV
Oberstimm wäre mit dem
Stern des Sports 2006 ausge-
zeichnet worden. Diese Ehre
wurde dem TSV Baar-Eben-
hausen zuteil. Dem SV Ober-
stimm wurde, wie allen über
20 teilnehmenden Vereinen
bzw. Abteilungen, ein Geld-
preis zuerkannt.

Ich finde es absolut positiv,
wenn man als Sportfunktio-
när für seine Sportler eintritt.
Für einen Sportkameraden
sollte es aber Ehrensache sein,
dabei sachlich, ehrlich und fair
zu bleiben!.

Ich betreue seit 1987 die
Sportvereine des Landkreises
Pfaffenhofen als Kreisvorsit-
zender des Bayerischen Lan-
des-Sportverbandes und ge-
höre der Landkreis-Sportkom-
mission seit fast 30 Jahren an.
In dieser Zeit habe ich stets
versucht, in sportlich fairer und
kameradschaftlicher Art zugun-
sten der Sportlerinnen und
Sportler des Landkreises tätig
zu sein. Unterstellungen wie
von Euch sind mir in dieser
langen Zeit noch nicht passiert.

Ich wünsche Euren Sportle-
rinnen und Sportlern weiter-
hin viel Freude und Erfolg.

Mit sportlichem Gruß
Richard Schnell, Vorsitzender der

Landkreis-Sportkommission

MBB SG MANCHING

Stellungnahme
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Die Abteilung Lauf- und Rad-
sport der MBB SG Manching
plant am Pfingstwochenen-
de die Durchführung des 2.
Manchinger Museumslaufes.
Eingebettet in das Festpro-
gramm des diesjährigen Mu-
seumsfestes findet der Lauf am
Samstag, den 26. Mai statt. Der
Start erfolgt direkt am Kelten
und Römer Museum. Dabei
wird um 14:00 Uhr ein Schüler-
lauf über 1,5 km in vier Alters-
klassen (Schüler/innen A –
1992/93 bis Schüler/innen D –
1998 und jünger) angeboten.
Gleichzeitig mit dem Schüler-
lauf erfolgt der Start  für die 6
km lange Nordic Walking Stre-
cke, die ohne Klasseneinteilung
durchgeführt wird. Im Haupt-
lauf starten um 15:00 Uhr die
weibliche und männliche A/B-
Jugend (1988/89 bzw. 1990/91)
zusammen mit den Erwachse-
nen (Hauptklassenwertung

Frauen/Männer, sowie AK 30
bis AK 75) über die sechs Kilo-
meter lange Strecke. Jeder Teil-
nehmer erhält eine eigens für
den Lauf erstellte keltische Me-
daille, für die drei Erstplatzier-
ten jeder Wertungsklasse wer-
den Sachpreise vergeben. Jede
Startnummer nimmt außer-
dem an einer Verlosung attrak-
tiver Preise teil. Die Siegereh-
rung wird nach Ende des
Hauptlaufes am Museum
durchgeführt. Die Anmeldung
ist mit Angabe des Geburts-
jahrganges ab sofort über die
MBB-Geschäftstelle in der
Schulstraße (jeden Donnerstag
von 16 bis 18:00 Uhr) unter Tel.:
08459/325092 oder Fax: 08459/
332709 oder per Mail unter mu-
seumslauf.manching@online.de
möglich. Als Startgebühr wer-
den für Erwachsene 6 EURO,
für Schüler und Jugendliche 2
EURO erhoben.Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Ausschreibung des 
2. Manchinger Museumslaufes

MBB SG MANCHING – KARATE

Julia Kolbinger Bayerische Meisterin, Lisa Schwarzmüller 
Bayerische Vizemeisterin, Mannschaft Bayerischer Vizemeister
Ein Mammutprogramm
hatten Ausrichter TSV Ingol-
stadt Nord und als Veranstal-
ter der Bayerischer Karate
Bund zu bewältigen, denn
mit einer Rekordbeteiligung
von 750 Startern aus 90
Vereinen wurde auf 5 Kampf-
flächen 2 Tage lang um die
begehrten Meistertitel,
sowie die Qualifikationsplat-
zierungen 1 bis 3 für die
Deutsche Meisterschaft in
Oldenburg (Niedersachsen)
gekämpft.
Nicht nur den Wettkämpfern,
sondern auch dem Organisa-
tionsteam vom TSV Nord, und
den 30 Kampfrichtern vom BKB
wurde vor allem am Samstag
alles an Konzentration, Kondi-
tion und Geduld abverlangt, als
es nach 13 Nonstop -Wett-
kampfstunden gegen 22:30
Uhr endlich daran ging die Sie-
ger zu ehren.

Julia Kolbinger von der MBB

SG Manching holte im Finale
gegen ihre Kontrahentin Fran-
ziska Friedl aus Münchsmün-
ster mit einem 4:0 Sieg den
Bayerischen Meistertitel. Die-
ses bereits bekannte Donau -
Ilm Duell zeichnete sich schon
in den Vorrundenkämpfen ab,
aus denen beide sehr souve-
rän und überlegen als Poolsie-
ger hervorgegangen waren. 

Auch Lisa Schwarzmüller von
der MBB SG konnte in ihrer Ge-
wichtsklasse mit einer überzeu-
genden Leistung ungefährdet
ins Finale einziehen, in dem Sie
nur äußerst knapp mit 0:1 gegen
die Miltenbergerin Michelle Lo-
renz unterlag und somit Baye-
rische Vizemeisterin wurde.

Im Mannschaftswettbewerb
konnte die MBB SG Manching
mit Julia Kolbinger, Lisa
Schwarzmüller und Franziska
Friedl zwar überlegen ins Pool-
finale einziehen, musste sich
hier aber in einem packendem
Finale, in dem die Leistung der

Kampfrichter nicht unbedingt
so überzeugend war wie die der
Kämpfer, knapp dem TSV Amp-
fing geschlagen geben, was
aber immerhin den Bayerischen
Vizemeistertitel und somit auch
die Qualifikation für die Deut-
sche Meisterschaft bedeutet.

Die Platzierungen für MBB SG
Manching:

Julia Kolbinger  
1. Platz Kumite –51 kg

Lisa Schwarzmüller  
2. Platz Kumite +57 kg

Team Kolbinger, Schwarzmüller, Friedl  
2. Platz Kumite

Die Abteilung
Gymnastik/Turnen der MBB
SG Manching bietet auch
heuer wieder Trainingsmög-
lichkeiten zur Abnahme des
Deutschen und Bayerischen
Sportabzeichens an.
Jeweils mittwochs ab 18 Uhr
können dabei ab 02. Mai 2007
auf der Sportanlage der Don-
aufeldschule in Manching die
leichtathletischen Disziplinen
trainiert und die Leistungen für
das Sportabzeichen bei Petra
Maier und ihrem Team abge-
legt werden. Die Schwimmleis-
tungen können im Manchinger
Hallenbad bei der Realschule
am Keltenwall erbracht wer-
den. Neben den Vereinsmitglie-
dern aller MBB-Abteilungen

sind auch alle sportinteressier-
ten Nichtmitglieder als Gäste
willkommen. 

Im Zuge der Gesundheitsre-
form bieten weiterhin viele
Krankenkassen im Rahmen ih-
rer Bonuspunktprogramme be-
sondere Vergütungen für ein
er-folgreich abgelegtes Sport-
abzeichen an. Das Sportabzei-
chen des Deutschen Sportbun-
des erreicht im Gesundheits-
sport damit einen besonderen
Stellenwert. Nähere Informa-
tionen zur Sportabzeichenab-
nahme bei der MBB SG Man-
ching erteilt die verantwortli-
che Übungsleiterin Petra Maier
unter 08459/7577.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – 
GYMNASTIK / TURNEN

Sportabzeichenabnahme 
bei der MBB SG Manching

Nutzen Sie das große Sportangebot 
das der Markt bietet!



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe5 Mai 2007 l Seite 23

Nach über 17 Jahren an 
der Spitze der Manchinger
Theaterbühne gab Otto
Amerell auf der Jahresver-
sammlung seinen Vorsitz aus
gesundheitlichen Gründen
an Xaver Huber ab.
Amerell ist in Manching nicht
nur als hervorragender Theater-
spieler und leidenschaftlicher
Musiker  bekannt, sondern
brachte auch als Humorist bei
vielen Veranstaltungen die Besu-
cher zum Lachen. 
1973 war Amerell sofort dabei,
als es galt, in Manching, einen
Theaterverein zu gründen. Un-
erwartet musste er 1990 nach
dem Tode des damaligen Vorsit-
zenden Jakob Schmid dessen
Amt übernehmen. Damit be-
gann für die Theaterbühne eine
Entwicklung, die aus dem kul-
turellen Leben der Marktge-
meinde nicht mehr wegzuden-
ken ist. Die größte Herausfor-
derung in seiner gesamten
Vereinstätigkeit als Vorsitzender
war für ihn und seine Vorstands-
kollegen, die organisatorisch
Bewältigung der Freilichtauffüh-
rung vom „Gump und Gäns-
würger“. Aber auch die Koordi-
nierung der jährlichen Theater-
aufführungen im Pfarrsaal und
in der Aula der Lindenkreuz-
schule, das 1998 durchgeführte
Gründungsfest und der Umzug
1995 vom Pfarrsaal in die Aula
der Lindenkreuzschule, mus-
sten von Otto, wie ihn jeder
nennt, bewältigt werden. 

Ein Auge hat Amerell, dem
die Bretter die Welt bedeuteten,
er selbst stand über 30 Mal auf
der Bühne, steht’s auf den The-
aternachwuchs geworfen. Un-
ter seiner Amtsführung durfte
die Jugend auf dem Gelände
des Obst- und Gartenbauver-
eins eine Freilichtveranstaltung
mit vielen Einaktern, Sketchen
und witzigen Einlagen vor 350
Besuchern geben. 

Stellvertretender Vorsitzender
Heinz Buchner, der ebenfalls
aus der Vorstandsriege aus-
schied, gab einen tabellarischen
Rückblick: Teilnahme an den ver-
schiedenen  Marktmeisterschaf-
ten, Faschingsumzug und Fa-
schingsball mit eigenen Einla-
gen, Teilnahme bei Umzügen
mit Fahnenabordnung, Weihn-
achtsfeier und Radeltour präg-

ten das Vereinsleben. 
Spielleiter Adam Zimmer be-

richtete den 50 anwesenden
Mitgliedern, dass auch ihm das
Mammutstück vom Gump und
Gänswürger, wegen der zu er-
wartenden Kosten, man wus-
sten ja nicht, wie das Stück bei
der Bevölkerung ankommen
wird,  oft schlaflose Nächte be-
reitete. Aber im Endeffekt ist al-
les gut gegangen. Eingehend
auf die vielen Anfragen, ob die
Manchinger das Stück noch-
mals aufführen werden, antwor-
tete Zimmer, über wann, wie
und ob  würden Überlegungen
angestellt. Das zum Zweck der
Freilichtaufführung  auf dem
Vorwerkberg aufgebaute Feld-
kreuz, das einst an der Panzer-
wendeplatte   stand, will der Ver-
ein restaurieren lassen und die
Patenschaft übernehmen. 

Als erste Amtshandlung er-
nannte Xaver Huber unter lang-

anhaltendem Beifall Otto Ame-
rell  zum Ehrenvorstand. Außer-
dem übergab er ihm ein Ab-
schiedsgeschenk. 

Die neue Vorstandschaft setzt
sich wie folgt zusammen. Vor-
sitzender Xaver Huber, seine
Vertreter sind Erwin Send und
Freddy Veit. Als Schriftführer
wurden Barbara Uhlig und Ha-
rald Hierl gewählt. Die Kasse
verwalten Ingrid Neuner und
Gertraud Gürtner. Als Bühnen-
warte fungieren Ralf Buchner
und Siegfried Eckert, das Amt
des Jugendleiters übernahmen
Helga David und Cristiane Eu-
ringer, Spielleiter bleibt Adam
Zimmer. Als Beisitzer verstär-
ken Angelo Filippini, Uwe Braun
und Ferdinand Ostermeier das
Gremium. Als Fähnriche und
Fahnenbegleiter wurden Ale-
xander Spitz, Karl- Heinz Mohr
und Erich Gürtner gewählt.

Schmidtner

MANCHINGER THEATERBÜHNE

Otto Amerell übergibt seinen Vorsitz an Xaver Huber

Neugewählte  Vorstandschaft der Manchinger Theaterbühne: Xaver Huber (2.v.l) überreichte dem schei-
denden Vorsitzenden Otto Amerell (3.v.l) die Urkunde zum Ehrenvorstand. Schmidtner

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater
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BAYERISCHER KARATE BUND (BKB) / MBB SG MANCHING

Warum Karate nicht gleich Karate ist – 
Von sportlichen und strukturellen Tatsachen
Dass Karate nicht gleich Kara-
te ist ergibt sich für die im Deut-
schen Karate Verband (DKV) or-
ganisierten Vereine aus dessen
Satzung wonach gemäß § 4 (2)
zwingend gilt: Kennzeichnend
für alle Formen des sportlichen
Vergleichs im Karate ist der Ver-
zicht auf Trefferwirkung am
Gegner; notwendig für die Ka-
rate-Technik ist daher die Fä-
higkeit, Angriffstechniken vor
der Trefferwirkung zu stoppen.
Trefferwirkung gilt als Regel-
verstoß. Kampfsysteme, deren
Wettkampfordnung die Treffer-
wirkung gestattet oder beab-
sichtigt, fallen daher nicht un-
ter den Begriff „Karate“ im Sin-
ne dieser Satzung. Dies
entspricht für Wettkämpfe auch
den Vorgaben des Weltverban-

des WKF (World  Karate Fede-
ration).

Die von den MBB-Athleten in
Leichtkontakt betriebene Stil-
richtung „Shotokan“ entspricht
dieser Satzung und wurde mit
Stand vom November 2003 in
Bayern von ca. 15.000 Kämp-
fern betrieben. Auch die Stil-
richtung Kyokushinkai ist im
Bayerischen Karate Bund BKB
und DKV anerkannt (Mitglieder-
stand in Bayern zum Novem-
ber 2003: 357); jedoch nur in der
gemäß Satzung des DKV vor-
gegebenen kontaktlosen Aus-
prägung. Die bei Oyama Kara-
te SVO praktizierte Vollkontakt-
Technik entspricht jedoch nicht
dieser generellen Vorgabe der
Dachverbände BKB und DKV

und kann somit nach den Re-
gulaarien des BLSV gemäß te-
lefonischer Auskunft von Vize-
präsidentin Irmgard Borgs auch
vom Bayerischen Landessport-
verband nicht anerkannt wer-
den. Eine Ehrung auf Landkreis-
ebene nach den Vorgaben des
BLSV ist somit für die erfolgrei-
chen Kämpfer anderer Dachor-
ganisationen nicht möglich. So
ist Kyokushinkai in den zuge-
ordneten Sportarten des BLSV
(Stand Juni 2006) nicht enthal-
ten. Bei einer ordnungsgemä-
ßen Meldung kann der BLSV
Vollkontaktkämpfer nicht als
Mitglied anerkennen und mit
dem Versicherungsschutz des
BLSV ausstatten. 

Die Vollkontakt-Kämpfer der

Kyokushinkai-Stilrichtung ha-
ben sich daher bundesweit un-
ter der DKO (Deutsche Kyokus-
hinkai Organisation) zu-
sammengeschlossen, wo
gemäß Internetrecherche zu-
sammen mit dem SV Ober-
stimm insgesamt genau 20 Ver-
eine, Karateschulen und -clubs
organisiert sind, die auf dieser
Ebene auch ihre bundesweiten
Meister ermitteln. Auf diesen
Punkt verweist auch der BLSV-
Kreisvorsitzende Richard
Schnell in seinem Antwort-
schreiben an den SV Ober-
stimm bezüglich der Nichtbe-
rücksichtigung der SVO-Kämp-
fer bei der Landkreisehrung,
der Denunzierungen der Sport-
kommission und die damit an-
gedeuteten Zweifel an der

Glaubwürdigkeit des BLSV. 

Zur Problematik mehrerer
Deutscher Meister bei verschie-
denen Dachverbänden äußert
sich auf Anfrage BKB-Präsident
Wolfgang Weigert per Mail am
11.04.07 wie folgt:
Ein Fachverband muss auf
Deutschlandebene vom DOSB
anerkannt sein, dann kann er
offizielle Deutsche Meister-
schaften abhalten und auf inter-
nationalen Meisterschaften die
Bundesrepublik Deutschland
offiziell vertreten. Dieses Vertre-
tungsrecht wird durch den
Bundesadler dokumentiert.
Niemand sonst hat das Recht
diesen zu verwenden. Nur wer
die Bundesrepublik Deutsch-
land offiziell vertreten darf,
kann auch durch ihre nachfol-
genden Organe (Bundesländer,
Städte und Kommunen) für of-
fizielle Meisterschaften geehrt
werden. 
Diese Begründung wird zwar in
vielen Orten „Heulen und Zäh-
neknirschen“ verursachen, ist

aber nicht angreifbar. 
Unabhängig dessen erkennt
der DOSB nur Fachverbände
an, die auch die Anerkennung
des IOC  haben. Damit ist eine
durchgängige Anerkennung
durch alle Sport- und Länder-
instanzen gegeben. Kickboxen
ist z. B. deshalb noch nicht
bundesweit anerkannt. 
Alle anderen Verbände (auch
innerhalb des DKV´s) können
nur sog. Cups (Deutschland-,
Europa- oder Weltcups)geltend
machen, aber nie offizielle Titel. 
Ich werde in den kommenden
Wochen dies allen bayerischen
Dojos und später auch den
DKV-Dojos bekannt geben.

Es bleibt festzustellen, dass
beim Karatesport zahlreiche
Differenzierungen bei Kampf-
stil und Ausführung gelten, so
dass Karate tatsächlich nicht
gleich Karate ist.

Die Vorstandschaft der MBB SG

Manching

Stellungnahme von Klaus Melzer zum Artikel „Neid und
Missgunst in Manching“ des Abteilungsleiters H. Stippel
des Oyama Karate SV Oberstimm.

Ich finde es unerhört solch unqualifizierte und unwahre
Anschuldigungen zu veröffentlichen.
Wie aus der Stellungnahme des Vorsitzenden der Sport-
kommission Pfaffenhofen, Herr Richard Schnell zu ersehen
ist, erfolgte die Nichtberücksichtigung nach gründlicher
Prüfung zu Recht.
Ich selbst gehöre der Sportkommission Pfaffenhofen an
und gebe dort meine Stimme nach bestem Wissen und
Gewissen ab. Es liegt mir fern auf einen anderen Verein in
Manching oder irgendwo neidisch zu sein. 
Ich möchte mich nicht mit Herrn Stippel auf eine Stufe
stellen und lange Dementis verfassen.
Den Sportlern der Karateabteilung wünsche ich weiterhin
viel Erfolg.

Klaus Melzer 

Mitglied der Sportkommission Pfaffenhofen

Ehrenvorsitzender der MBB SG Manching

Leserbriefe

Leserbriefe geben nur die persönliche Meinung des mit vol-
lem Namen gekennzeichneten Schreibers wieder.
Die Redaktion behält sich das Recht der Kürzung vor.
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SV OBERSTIMM E.V. SUCHT ÜBUNGSLEITER

Wer Interesse hat sich zum Übungsleiter ausbilden zu lassen,
meldet sich im Vereinsbüro Tannenstr. 4 1/2 , Oberstimm,
Telefon 08459 – 30804,  Johann Eder. Der Verein fördert deine
Ausbildung. Die Vorstandschaft 

OYAMA KARATE SV OBERSTIMM

Prüfungs- und Techniklehrgang in Oberstimm
An 2 Samstagen veranstalte-
te die Karateabteilung des
SV Oberstimm in der Schul-
sporthalle am Barthlmarkt
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
unter der Leitung von Prüfer
und Trainer Sensei Dietmar
Danisch einen Prüfungslehr-
gang.
Ca. 35 männliche und weibli-
che Karatekas aus dem Ober-
stimmer Verein nutzten die Ge-
legenheit um sich für die näch-
ste Prüfung fitt zu machen.
Auch diente der Lehrgang den
vielen Neuzugängen aus an-
deren Vereinen zu helfen, das
gesamte Spektrum des Kyo-
kushinkai Karate näher zu brin-
gen.
Sensei Dietmar Danisch legte
in erster Linie Wert auf richtige
und exakte Ausführung der
einzelnen Techniken und Bewe-

gungsabläufe. Im Kyokushin
Karate gibt es 10 Schüler- und
10 Meistergrade. Zu jeder
nächsten Prüfung müssen die
vorherigen Schüler-/Meister-
grade wiederholt werden. So
sind hier Karateprüfungen von
4-6 Stunden normal.
Die Prüfungen sind in Themen-
blöcke unterteilt. Diese werden
durch theoretische Elemente
ergänzt.
Die Grundschule (Kihon):

Hier sind verschiedene An-
griffs-/Abwehr Techniken mit
den Armen und Beinen, Atem-
techniken, Stellungen und
Richtungsänderungen gemäß
der Prüfungsordnung für den

jeweiligen Gürtelgrad vorzu-
stellen.
Der Grundschulfluss (Renraku):

Hier müssen Angriffs-/Vertei-
digungstechniken fließend,
zwingend und mit sichtbaren
Kampfwillen gezeigt werden.

Das Pflichtprogramm (Kata):
Diese festgelegte Schritt- und

Technikabfolge wird als die
schwierigste Karateform ange-
sehen, weil hier Technik, Har-
monie, Atmung und das richti-
ge Zeitgefühl entscheidend ist.
Im Kyokushin Karate gibt es ca.
35 verschiedene Katas.

Der Freikampf (Kumite):
Ist die Paradedisziplin im Ky-

okushin Vollkontakt Karate. Von
10 bis zu 100 aufeinander fol-
genden Kämpfen (100 Mann
Kumite) sind möglich. In Euro-
pa gibt es eine handvoll Kämp-
fer, die diese Tortur ohne ernste
oder blutende Verletzung ge-
meistert haben. (außer ein paar
blauen Flecken am Körper, aber
keine Verletzung im Gesicht)
Konditionsteste und Bruchtes-
te (Tameshiwari):

Ab dem 4. Schülergrad (Kyu)
Grüngurt bis zum 3. Schwarz-
gurt (Dan) werden Kondition-
steste in Form von Liegestütz,
Sit-Ups und Sprungtritte mit
beiden Beinen an den Sand-
sack sowie Kniebeugen gefor-
dert. Ab dem 1. Schwarzgurt
sind zusätzlich Bruchteste nach
Ansage der Prüfungskommis-
sion gefordert.

Sensei Dietmar Danisch mus-
ste im Rahmen seiner 3.Dan-
Prüfung viel Kondition mitbrin-
gen: 450 Liegestütz, 750 Sit-Ups,
100 Sprünge an den Sandsack
und 400 Kniebeugen 

Die enorme Leistung bei ei-
ner Kyokushin Karate Prüfung
ist nur durch eiserne Disziplin
und durch methodisches Hin-
führen vom Leichten zum
Schweren möglich.
Die einzelnen Stufen des
Lernens:

1. Position: 
Stellung

2. Balance:
Kontrolle über die verschie-
denen Stellungen, Gleichge-
wicht

3. Koordination: gleichzeitige
Kontrolle von Balance, Stel-
lung und Technik

4. Ausführung:
Verbesserung der techni-
schen Ausführung (Genau-
igkeit)

5. Schnelligkeit: Steigerung der
Wiederholungen einer Tech-
nik in einem bestimmten
Zeitraum ohne an Exaktheit
zu verlieren

6. Kraft: 
Steigerung der Schlagkraft

7. Reflex:Die Technik wird zum
vom Unterbewusstsein ge-
steuerten Reflex
Es ist sehr wichtig,  da legt

Sensei Dietmar großen Wert
drauf, dass die Entwicklung
nicht übereilt wird. Jede einzel-
ne Stufe braucht ihre „Reife-
zeit“, bevor man sich mit der fol-
genden befassen kann.

Beim Oyama Karate SV Ober-
stimm sind eben verantwor-
tungsbewusste Trainer und
Übungsleiter, damit befasst,
dass sich die Mitglieder Wohl-
fühlen, dadurch regelmäßig trai-
nieren das wiederum das fami-
liäre Zusammengehörigkeitsge-
fühl stärkt. Nur so ist der rege
Zulauf in dieser erfolgreichen
Karateabteilung zu erklären.

Wer Lust an dieser großen Fa-
milie hat, kommt einfach zu den
Trainingszeiten Montag, Diens-
tag, Donnerstag, Freitag an der
Barthelmarkt Turnhalle, oder

schaut im Internet unter 
www. oyama-karate-bayern.de
vorbei. Osu

SV Oberstimm Karate
Kampfsport pur trainieren in einer
großen Karatefamilie zu fairen Ver-
einsbeiträgen.
Jugendliche bis 14 Jahre 2,00 €

von 14 – 18 Jahren          2,50 €

Erwachsene                     4,50 €

Familienbeitrag 9,00 €

Rentner ab 65 Jahren 2,00 €

Trainingsbeginn jederzeit möglich.
Kinder
Montag 15.30 – 17.00 Uhr

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr

Erwachsene und Jugendliche 
Dienstag      18.30 – 20.00 Uhr

Donnerstag  18.30 – 21.30 Uhr

Infos: www.oyama-karate-bayern.de

Asiatische Weisheiten

Habe keine Angst vor einem
Gebirgstiger,
fürchte Dich aber vor einem
Menschen,
der einem zweischneidigen
Schwert gleicht.

85077 Manching, Ingolstädter Strasse 26, Tel.0 84 59/32 46 86

Wetten,dass???
Sie Ihre Küche bei uns günstiger

bekommen!
Küppersbusch Einbaugeräte nur im Küchenfachhandel erhältlich.

Fragen Sie auch nach Wohnmöbel
noch mehr unter www.in-kuechen.de

BERICHTIGUNG:

Die Mütterkreise der Pfarrei
St. Peter und Frauen des
Obst- und Gartenbauvereins
Manching verkauften am 
5. Fastensonntag selbstge-
fertigte Palmkronen, -blüten
und Osterkerzen.
Der erzielte Erlös von 1200
EUR wurde der Pfarrei St.
Peter und Schwester Karo-
line in Chile gespendet.

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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Ohne Förderung

steht manche Spitzenleistung 

auf dem Spiel.

S
Ingolstadt
Sparkasse

Wir sorgen dafür, dass in unserer Region vieles
möglich ist und manches besser läuft.
Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.



Informationsblatt für den Markt Manching l Ausgabe5 Mai 2007 l Seite 28


